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Smartphone-Etikette
Kennen sie das eigentlich auch? Sie sitzen abends
in geselliger Runde zusammen oder morgens in ei-
ner Besprechung, auf dem Tisch stehen Getränke
und Knabberkram,  liegen Schreibzeug und Notiz-
block bereit – und immer eine mindestens der An-
zahl der um den Tisch Versammelten entsprechen-
de Zahl an digitalen schnurlosen Empfangsgeräten
für Anrufe, Kurznachrichten verschiedenster Dien-
ste, Benachrichtigungen aus den sozialen Netzwer-
ken etc., die ihre mehr oder (meist) weniger wichti-

gen Informationen in unterschiedlicher Weise kundtun. Da piept und
pfeift  und  summt es  zum Herzerweichen,  es  ertönen Beethovens 
5., Grönemeyers „Land unter", Helene Fischers „Atemlos" (je nach psy-
chischer Befindlichkeit oder individuell auf die Absender zugeschnit-
ten). Von ihren herzlosen Besitzern auf „lautlos" gestellte Geräte vi-
brieren, dass es eine wahre Freude ist, und setzen sich, wie von Gei-
sterhand bewegt,  in  Bewegung,  um  ihrem  Frauchen/Herrchen  zu
signalisieren: „Du musst jetzt rangehen! Es ist etwas passiert!"

Kaum einer kann sich dieser Versuchung entziehen. Und so sitzt man
sich dann gegenüber, unterhält sich, aber jeder schaut in immer kür-
zeren Abständen nach seinen letzten Neuigkeiten,  liest „Wörter" wie
„vllt", „lol", „hdl", „hdgdl" und „Emoticons" wie  (mehr
bot der Rechner der Marktfrau beim Verfassen des Textes nicht an) und
tippt mitten im Gespräch, in der Besprechung nebenbei Antworten ins

Gerät. Die Marktfrau (ihr Smartphone lag zu Hause auf der Kommode)
saß daneben und wunderte sich über die neue Gesprächs-“kultur", in
dem man seinem Gegenüber nicht mehr die Aufmerksamkeit und
Wertschätzung gönnt, sondern sich gleichzeitig  in digitalen Parallel-
welten herumtreibt.

Mobiltelefone, Smartphones, Tablets etc. erleichtern und beschleuni-
gen in mancherlei Hinsicht Kommunikationsprozesse. Zunehmend
mehr Menschen empfingen jedoch die ständige Erreichbarkeit und
damit auch Verfügbarkeit nicht mehr als Segen, sondern als Fluch, die
Verflachung von Inhalten bei der Reduzierung auf 140 Zeichen oder
zwölf Emoticons erscheint  ihnen nicht als positiv zu wertender Zeit-
gewinn, sondern als geistige Verarmung. Zu denen 

gehört auch die Marktfrau 
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Marktfrau

Grabmal- & Natursteinfachbetrieb G
m
bH

Manfred Burmeister
Geschäftsführer

� Fensterbänke
� Terrassenbeläge
� Außeneingänge

� Küchenarbeitsplatten
� Natursteinobjekte 

für Haus und Garten

� Fußböden
� Grabmale
� Nachbeschriftungen

www.natursteine-burmeister.de

80 61 65 0

Weserstr. 173, 27572 Bremerhaven
� (0471) 95849034

Loxstedt: 
Ausstellung am Friedhof

Spadener Straße 126 
27578 Bremerhaven

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 08.05.16
Nächster Termin: 05. Juni

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

Neu- und Gebrauchtfahrzeuge – Abschleppservice
Unfallschadenbeseitigung – Reifendienst/Einlagerung
Reparaturen aller Kfz-Fabrikate – TÜV/AU-Abnahme
...und Klimaanlagen-Service – jetzt checken lassen.

Wir reparieren auch Glasschäden!

Autohaus Rieper GmbH
Mitsubishi und Nissan Vertragshändler

www.autohaus-rieper.de
Zum Schönenfelde 1 · 21775 Ihlienworth · � (04755)2 96
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Vormerken

Kino in der Amtsscheune
Frau Müller muß weg

An der Juri-Gagarin-Grundschule hat eine Gruppe von Eltern die Klas-
senlehrerin ihrer Kinder um ein Gespräch gebeten. Anlass sind neben
dem schlechten Klassenklima vor allem die unzureichenden Noten der
Kinder. Denn die Eltern sehen die Gymnasialempfehlungen ihrer Lieb-
sten gefährdet und sind sich einig: Die Gefahr eines schlechten Über-
gangszeugnisses muss mit allen Mitteln aus dem Weg geräumt wer-
den. Frau Müller muss weg! Doch die liebenswerte Lehrerin lässt sich
nicht so einfach aus ihrem Amt befördern. Und schon gar nicht von El-
tern, die sich mehr für die Noten ihrer Kinder als für die Kinder selbst
zu interessieren scheinen. Als die Argumentation der fünf Erwachse-
nen immer mehr zu einer Drohung wird und auch die letzte Note Sach-
lichkeit verliert, erzählt Frau Müller, wie es wirklich um die Grund-
schüler steht. Und plötzlich muss nicht mehr Frau Müller ihr pädago-
gisches Konzept verteidigen, sondern die Elternschaft Antworten für
ihr eigenes Erziehungsverhalten liefern.
6. Mai, Beginn ist um 20:00 Uhr. Karten  können  unter  Tel.:
04745/94335 reserviert werden. Vorbestellte Karten sollten bis 19:30
Uhr abgeholt werden.

Neue Kunstausstellung im
Amtshaus Bederkesa
Inge Schumacher und Giesela Lilkendey zei-
gen „Unvorhergesehenes“ (Acrylmalereien)    
Am 01.05.16 um 11.00 Uhr eröffnet die neue
Kunstausstellung im Amtshaus Bederkesa.
Weitere Öffnungszeiten: Di  -  Fr: 10.00 – 12.00
und 14.00  -  16.00 Uhr, So: 15.00  – 17.00 Uhr

Am Sonntag, dem 29. Mai 2016 findet um
18.00 Uhr in der St. Jacobikirche in Bad Be-
derkesa wieder ein Abendgottesdienst (Tho-
masmesse)  statt.  Vor  fast  genau  20  Jahren

wurde in der Kirchengemeinde der erste Gottesdienst dieser Art  ins
Leben gerufen. Dieses Jubiläum wollen wir mit vielen Besuchern ge-
bührend feiern. Hierzu laden ein Pastor Gerald Bellmer und Team.

08.05. von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers:
„Pflanzenmarkt”
Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das

 Solar-zentrum haben geöffnet.  Der Beerster Gewerbeverein freut
sich auf zahlreiche Besucher!

Bad Bederkesa
An der Burg 2
27624 Geestland
Telefon: (04745) 928077

17. Jazz-Konzert im Amtshaus
Bernd Schlott,  international tä-
tiger Saxophonist und Klarinet-
tist, außerdem Komponist von
Filmmusik, brachte  für diesen
Konzertabend zusätzlich seine
chromatische Mundharmonika
mit  und  entzückte  das  Publi-
kum  mit  zahlreichen  Werken
aus eigener Feder. Pianist und Gastgeber Jan-Hendrik Ehlers wechsel-
te zugunsten von Streicherklängen ab und an vom Klavier zum Syn-
thesizer. Den beiden Musikern gelang es durch eine bunte Mischung
aus ruhigen und mitreißenden Stücken das Publikum im vollbesetzten
Saal zwei Stunden lang in ihren Bann zu ziehen. Das nächste Konzert
findet am Dienstag, den 3. Mai statt. Zu Gast ist dann der Frankfurter
Jazztrompeter Herbert Christ.

Foto: Hilke Sens, Text: JiA

Das spirituelle Montagsgespräch Nr. 3
Am 2. Mai, Austausch über Sinnfragen des Lebens „Schicksal – ein Auf-
ruf zur Lebensveränderung“  im Amtshaus Bad Bederkesa von 19.00-
20.30 Uhr. Info-Tel. 04745-781958.

Mühle in Beers geöffnet
Ab 6. Mai jeden  Freitag,  15-17 Uhr  Besichtigung der

Windmühle in Bad Bederkesa. Frischer Butterkuchen im Mühlengar-
ten. Gruppen und größere Mengen Butterkuchen bitte vorher anmel-
den bei Willi Roes, Tel. 04745/424 oder Alfred Reyelt, Tel. 04745/6192.
7.5. Mühlenausflug
16.5., 11-18 Uhr Pfingstmontag Deutscher Mühlentag
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Dieter Warnke GmbH & Co. KG
Ortbruch 21 · 27624 Geestland-Köhlen · Tel. (04708)10 58 · Fax 10 13
www.warnke-fenster.de

Holz- und Kunststoffbau · Fenster · Türen · Glas

Telefon (04745)281
Telefax (04745)282

Flögelinger Straße 45
27624 Geestland · OT Flögeln
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Verschönerungsverein Ortsreinigung

Am 2. April  fand die Ortsreinigung unter tatkräftiger Hilfe der Orts-
feuerwehr und des Bauhofs statt. Der 1. Vorsitzende Jörg Schliwen
konnte bei strahlendem Sonnenschein an der Mühle rund 65 Perso-
nen  begrüßen,  darunter  auch  20  Flüchtlinge.  Der  Schriftführer 
Georg Oest wies darauf hin, dass die Aktion der europäischen Kam-
pagne "Haltet Europa sauber" gemeldet wird. Die Feuerwehr hatte die
Gebietseinteilung übernommen und die Müllsucher machten sich in
Gruppen auf den Weg. Nach zwei Stunden war alles geschafft. Die
Müllsäcke und das Sperrgut wurde zum Bauhof gefahren und dort 
gezählt und gewogen. Es wurden ca. 50 Müllsäcke gefüllt sowie eini-
ges  an  Sperrmüll  gesammelt  mit  einem  Gewicht  von  über  einer 
Tonne. Nach getaner Arbeit wurde an der Mühle gegrillt und so ein er-
folgreicher Tag gemütlich beendet. 

Der Verschönerungsverein dankt allen, die dabei waren. 
G.O.

Jahreshauptversammlung 
des Verschönerungsvereins Bederkesa von 1896 e.V.

In der Amtsscheune begrüßte der 1. Vorsitzende Jörg Schliwen 40 Mit-
glieder und 5 Gäste, um zunächst Eberhard Richert zu 50 Jahren Ver-
einstreue zu gratulieren. Ferner wurde der Vorstand durch die Wahl
von Georg Oest zum Schriftführer komplettiert. Er gab einen Überblick
über die Aktivitäten des Verschönerungsvereins wie z.B. die  jährlich
wiederkehrende Ortsreinigung, das Seefest, das Dankeschönfest und
die Brautbaumpflanzung. Daneben hat der Verschönerungsverein die
Hilfe bei der Integration der Flüchtlinge bekundet.

Für den Mühlenausschuss führte Helmut Klie die Dachreparatur des
Mühlenkopfes, die vielen handwerklichen Tätigkeiten der Ausschuss-
mitglieder sowie die besonderen Veranstaltungsfahrten und Aktionen
rund um die Mühle an. Weiterhin beliebt ist das Butterkuchenbacken.

Dr. Hans Hellberg trug für den Landschafts- und Umweltausschuss ins-
besondere den Wunsch nach Wiedereröffnung des Seelochs vor und
gab einen Überblick über die Geschehnisse zum geplanten Windpark,
bezugnehmend Bezug auf die Raumordnung und die Seeadler.

Werner Hellberg hob für den Amtsscheunenausschuss die beliebten
Kaffee- und Kuchenveranstaltungen hervor und gab die Verlängerung
des Mietvertrages um weitere 5 Jahre bekannt. 

Rolf Sinn gab einen Überblick über die Brautbaumpflanzung.

Jörg Schliwen dankte den Mitgliedern für ein ereignisreiches Jahr 2015
und hofft weiterhin auf Unterstützung durch die Mitglieder.

G.O.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Damen – Herren Sonnenbrille 
auch als Gleitsicht-Sonnenbrille nur 149,- €.

Jörg Schliwen und Eberhard Richert

Windpark Bederkesa/Alfstedt- Bürgerinfo

Der Landkreis Cuxhaven hat amtlich bekanntgegeben, dass die Geneh-
migung von zunächst 8 Windkraftanlagen nach dem BImSchG bean-
tragt wurden.   Es handelt sich um 8 von 13 Anlagen mit 176 m Ge-
samthöhe, die in der Gemarkung Alfstedt an der Grenze zu Bederkesa
stehen sollen. Zusätzlich sind entsprechende Kranstellplätze und We-
gebaumaßnahmen beantragt. 5 weitere Anlagen sind zu einem späte-
ren Zeitpunkt in Bederkesa geplant. Die Antragsunterlagen sind für al-
le Bürger öffentlich einsehbar und liegen außer im Landkreis auch im
Rathaus Bederkesa aus. Da viele Bürger von diesem großen Vorhaben
mit Auswirkungen auf Bewohner, Landschaft und unser BAD Bederkesa
betroffen  sind,  sollte  von  dieser  Möglichkeit  Gebrauch  gemacht 
werden. Einwendungen können vom 26.5. bis zum 8.6. beim Landkreis
erhoben werden. Mit Ablauf der Frist sind alle Einwendungen ausge-
schlossen.

Der Verschönerungsverein wird sich bemühen, das Vorhaben auch noch
in einer öffentlichen Veranstaltung vorzustellen. Die Genehmigungsan-
träge und –unterlagen liegen während der Öffnungszeiten und am 
1. Samstag im Monat Mai bis zum 25.5. im Bürgerbüro Bederkesa aus.
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� 20 Jahre „Beerster Kinnerhus“

Was? 20 Jahre?

Ja, es stimmt!  Im Jahre 1996 öffnete das Beerster Kinnerhus seine 
Pforten. Wir begannen zwar  im Winter,  feiern möchten wir aber  im
Frühsommer.

Daher laden wir Klein & Groß am Freitag, den 20. Mai 2016 zu uns
in die Seminarstraße ein.

Für uns alle wird es ein besonderer Tag. Denn zu so einem Ereignis 
blicken wir zurück und fragen uns: Wo ist die Zeit geblieben? Unsere
Anfänge mit zwei Kindergartengruppen und einer  Integrationsgrup-
pe bei einer Öffnungszeit von 07:30 Uhr bis 12:30 Uhr mit acht Mitar-
beiterinnen unter der Obhut des Trägervertreters Herrn Derlam liegen
weit hinter uns.

Zurzeit sind wir von 07:00 Uhr bis 17:00 Uhr mit sieben Gruppen für
Kinder ab einem Jahr bis zur Beendigung der Grundschulzeit mit ins-
gesamt 25 Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen tätig. Vom „harten Kern“
des Jahres 1996 sind wir noch mit sieben Frauen vertreten. Manch 
eine hat zwischendurch selber Kinder bekommen oder sich beruflich
umgetan, aber nun sind alle bis auf die eine, die wir durch das Schick-
sal verloren haben, wieder beisammen und hervorragend als Team
durch die anderen Kolleginnen ergänzt. Herr Derlam ist  inzwischen
unser „Vorlese-Opa“, unterstützt von  Frau Viebig als „Vorlese-Oma“. Die
Beerster Waldzwerge wurden von uns ins Leben gerufen und als ei-
genständige Einrichtung am Ort etabliert. Die Einrichtung wird weiter-
hin freundschaftlich von uns begleitet und die Kinder und Kollegin-
nen werden jederzeit gerne als Gäste begrüßt.

Vieles ist passiert. Immer wieder sind wir zusammengerückt, um Platz
für alle Kinder zu haben. Beim großen Wasserschaden im Jahr 2015 
zogen wir  in eine damals  leerstehende Autohalle um und erwiesen
uns mal wieder als Künstler der Improvisation. Viele Feste wurden ge-
feiert, 10000 Gespräche geführt, Tränen getrocknet, Probleme gelöst,
gemeinsam gelacht, ca. 500 Kinder  in die Schule geschickt und und
und. Spannend ist es für uns, dieser Tage durch den Ort zu gehen und
in einigen Betrieben ehemaligen Kinnerhus-Kindern zu begegnen
oder sie als  junge Familie mit dem eigenen Kinderwagen zu treffen.
Manch eine Prognose hat sich bestätigt, viele waren immer wieder für
eine Überraschung gut und unser Motto: „Jeder ist wie er ist und wird
dort abgeholt, wo er steht!“ hat sich bewahrheitet und bewährt.

Nun freuen wir uns als nächstes auf unser Jubiläums-Fest und auf 
viele aktuelle und ehemalige Kinnerhus-Kinder sowie vielen anderen
Gästen, um auf die nächsten Jahre für die Beerster Kinder zu schauen.

Mit lieben Grüßen Heike Jahnke für das Beerster Kinnerhus-Team

� Frauenstammtisch
Liebe Frauen,

ich lade Sie herzlich ein zum Frauenstammtisch

ACHTUNG GEÄNDERTER TERMIN
am Dienstag, 10. Mai 2016, 19.30 Uhr

in den großen Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1 a in Langen.

Unser Thema: Selbstbehauptung/Selbstverteidigung
„Wie werde ich nicht zum Opfer?“

Referentin: Sabine Bröker, Klinikum Bremerhaven Reinkenheide

Wir erlernen verbale und nonverbale Kommunikation zur Vermeidung
von Übergriffen. Kann ich eine gewalttätige Situation verhindern? Was
muss ich tun? Wie verhalte ich mich, wenn es doch zu einem Übergriff
kommt? Dieser Abend soll uns die Angst nehmen vor nicht einzu-
schätzenden Situationen.

Am 27. April 2016 findet das alljährliche Bücherdrachenfest  in der
Oberschule Langen im Nordeschweg 52 statt.

Am Donnerstag, 2. Juni 2016, wollen wir uns um 18.00 Uhr beim Hof
Icken, Sievern, Hörn 4, Geestland zu einer „Bauernhof-Tour“ treffen. Es
gibt einen Begrüßungshoftrunk mit Verkostung der hofeigenen Pro-
dukte. Anschließend geht es mit Trecker und Planwagen zum Kuhstall
mit Besichtigung des Melkstandes. Weiter geht die Fahrt zur Schwei-
neweide mit Sauen und Ferkeln in Freilandhaltung. Wir sind ca. 2,5
Stunden unterwegs. Kosten 10 Euro. Um Anmeldung wird gebeten bis
zum 19.05.2016 unter Tel. 04743-9371530. Die Plätze mit dem Plan-
wagen sind begrenzt und werden nach Eingang der Anmeldung ver-
geben. Wer eine Mitfahrgelegenheit braucht, bitte bei mir melden. 

Ich freue mich auf Sie!
Herzliche Grüße Gaby Maschke

Mathias Irlacher u. Team
Bad Bederkesa · Zum Hasengarten 2 · 27624 Geestland
Tel. 0 47 45 / 94 78 - 0 · Mirlacher@t-online.de · www.Seehotel-Geestland.de
Neue Öffnungszeiten: Mo-Fr  7.30-11.00 Uhr u. 14.30-22.00 Uhr // Sa-So  7.30-22.30 Uhr

� Repräsentative Räume für Familienfeiern und Festlichkeiten
� Täglich Frühstücksbuffet im Panoramarestaurant 
im 3. Stock mit herrlichem Blick über Ort, Wald und See 
(mit dem Lift erreichbar)

Muttertags- u. 
Pfingstbuffet

Mai-Motto:  Spargel 
und „Meer“

Mit bayrischer Bärlauchsuppe
und frischer Waldmeistercreme zum
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� Fair frühstücken am Muttertag
Es entwickelt sich zu einer guten Tradition: Zum zweiten Mal lädt die
Stadt Geestland am Sonntag, dem 8. Mai 2016, zum fairen Mutter-
tagsfrühstück ein. Zwischen 9:00 Uhr und 11:00 Uhr können alle hung-
rigen Bürger für nur 3 € im Lindenhofsaal, Ohldorpsweg 1A im Ortsteil
Langen, lecker und fair den Tag beginnen.

„Fairtrade Stadt zu werden, ist eine Sache. Aber man muss solche Pro-
jekte auch ständig weiterbetreiben und mit Leben füllen, um auf den
fairen Handel aufmerksam zu machen. Ergänzt wird unser Angebot
durch regionale Produkte“, bekräftigt Bürgermeister Thorsten Krüger
das Engagement der Stadt. Damit die erwähnten regionalen Spezia-
litäten nicht zu kurz kommen, ist auch das Landvolk mit im Boot. Eine
Partnerschaft, die den Verwaltungschef besonders freut, da für ihn fair
und regional zwei natürliche Partner sind. Eingebettet  ist die Veran-
staltung in die „Fairtrade Frühstückskampagne“. 

Die Stadt Geestland will ihre Bürgerinnen und Bürger nicht nur gut ge-
launt mit einem reichhaltigen Frühstück gestärkt  in den Tag starten
lassen, sondern auch zeigen, welche alltäglichen Produkte auf dem
Frühstückstisch  ursprünglich  aus  Ländern  wie  Afrika,  Asien  oder 
Lateinamerika kommen. Viele Leckereien aus fairem und regionalem
Handel erwarten die hungrigen Frühstücker.

Dabei sein wird auch wieder Bürgermeister Thorsten Krüger, der meint:
„Das faire Muttertagsfrühstück im vergangenen Jahr war ein voller Er-
folg. Ich kann nur sagen: Mir hat‘s geschmeckt! Und den gut anderen
150 Bürgerinnen und Bürgern ganz sicher auch.“ Doch der Bürger-
meister wird nicht nur privat dabei sein. Wie schon im vergangenen
Jahr, wird er allen Müttern eine Rose aus fairem Handel überreichen.
Schließlich ist es ihr Tag. 

Die Stadt Geestland freut sich auf zahlreiche faire Frühstücker und bit-
tet zwecks besserer Kalkulation um Anmeldung im Rathaus 1 in Langen
bei  Britta  Murawski,  Tel.  04743  937-1520,  E-Mail  britta.murawski@
geestland.eu oder bei Matthias Wittschieben, Telefon 04743 937-1522,
E-Mail matthias.wittschieben@geestland.eu.

Reparatur 
aller Fabrikate

Hol- und 
Bringservice

Engel Café

Ringstedt
Mi.-So.  14.00-18.00 Uhr

Auch Pfingstmontag
geöffnet!

Kreuzstr. 12 ·27624 Geestland
Tel. 04708-152399

www.motorradservice.cc
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Schmunzelecke

Jetzt Dr. Hauschka Kosmetik  
Info: www.dr.hauschka-med.de

Betrieb

Ergo Beratung und Vertrieb AG 
Christian Butzkies, Hauptagentur 
Bad Bederkesa, Gröpelinger Straße 14
27624 Geestland
Tel.: 04745-9280980
Mobil: 0162-1035358  
christian.butzkies@ergo.de
www.christian.butzkies.ergo.de

Regina`s Mobiler Friseur
Regina Slowik
Sievern, Sieverner See 64
27607 Geestland
Tel.: 04743-9136728
Mobil: 0174-9639214

Tätigkeit

Fachberater für Finanz-
dienstleistungen, Vermitt-
lung von Versicherungen,
Krediten, Baufinanzierungen,
Kapitalanlagen und Bau-
sparverträgen

Alle Tätigkeiten des 
Friseurhandwerks 
auf mobile Weise

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 04/2016

Frau wird zum Arzt gerufen. 
Arzt: „Sie müssen sich mehr um Ihren
Mann kümmern; er hat zu viel Stress. Am
besten Sie massieren ihn täglich, machen
ihm leckeres Essen, erfüllen seine
männlichen Bedürfnisse und sind einfach
sehr nett zu ihm." 
Mann später: „Und was hat der Arzt
gesagt?" 
Sie: „Du musst sterben"

Oliver Koch
Installateur- und Heizungsbaumeister

Ringstedt · Kleiner Backhorn 14 · 27624 Geestland

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland

Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018
www.autodienst-vogel.de · info@autodienst-vogel.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 
und Jahreswagen

Leckere Grillbuffets
finden Sie unter

www.volkens.info

Tel. 04708-2 48
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Auf Bestellung und auch geschält!
Tel. 04708/10 63

Mo.-Mi. sowie Sonn- u. Feiertage 9:00-12:30 Uhr u. 16:30-19:00 Uhr
Do.-Sa. 9:00-19:00 Uhr

(freitags auf dem Beerster Wochenmarkt)

�  Cornelia Rundt zu Besuch in Geestland

Einen Tag nach Ostern besuchte die Ministerin für Soziales, Gesund-
heit und Gleichstellung des Landes Niedersachsen die Stadt Geestland.
Im Gepäck hatte sie allerdings keine Geschenke, sondern Arbeit. Gut
90 Minuten dauerte das Arbeitstreffen von Cornelia Rundt (SPD), an
dem zuerst nur Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger und der
Landtagsabgeordnete Uwe Santjer (SPD)  in einem Sechs-Augen-Ge-
spräch, später dann die relevanten Fachbereichsleiter und Vertreter
des Stadtrates teilnahmen.

Bürgermeister Thorsten Krüger: „Der Besuch von Frau Rundt war nicht
als Schaulaufen geplant. Wir haben beispielsweise  intensiv über die
Frage der Erzieherausbildung gesprochen, bei der wir dringend Hilfe
benötigen.  Ich hoffe, dass die Ministerin einige unserer Anregungen

mitnehmen kann.  Ich habe die Gespräche als sehr konstruktiv emp-
funden.“

Der ministeriale Besuch war von Uwe Santjer in die Wege geleitet wor-
den, der auch mit Stimmen aus der Stadt Geestland in den Landtag
gewählt worden war. Der Abgeordnete aus Cuxhaven weiß um die
Wichtigkeit  solcher  Besuche.  Dass  er  die  Ministerin  gerade  nach 
Geestland mitgenommen hat, hat seine Gründe.

„Wenn die Stadtverwaltung merkt, dass etwas, was wir  in Hannover
beschlossen haben, nicht  läuft wie geplant, macht sie sehr deutlich
darauf aufmerksam und entwickelt selbst gangbare Wege. Das  ist 
einerseits natürlich klasse, andererseits  ist das für mich als Abgeord-
neten dieses Wahlkreises auch sehr anstrengend“, sagt Uwe Santjer,
MdL (SPD) mit einem Augenzwinkern.

Nach dem Arbeitstreffen besuchten Ministerin und Abgeordneter den
Kaufladen Hand-in-Hand in Bad Bederkesa, um sich ein Bild von der
ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit  im Ort zu machen. Cornelia Rundt
und Uwe Santjer sprachen lange mit den fest angestellten und eh-
renamtlichen Verkäuferinnen über  ihre täglichen Erfahrungen. Beide
lobten ausdrücklich das Engagement.

Ministerin Cornelia Rundt (SPD): „Ohne die Ehrenamtlichen wäre die
Flüchtlingsarbeit für uns nicht zu schaffen gewesen. Aber  ich weiß,
dass die Helfer langsam an ihre Grenzen kommen.“

Auch über die Finanzierung der Flüchtlingsarbeit wurde gesprochen.
Ministerin Rundt gab Auskunft über die hierfür vorgesehenen Landes-
mittel, die an die Landkreise weitergereicht werden.Hier sieht Thorsten
Krüger Gesprächsbedarf mit Cuxhaven.

Uwe Santjer, Cornelia Rundt, Thorsten Krüger, Renate Sturm (Leiterin „Schleuse
e.V.“) nebst weiteren Mitarbeitern des Hand-in-Hand-Kaufladens
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�  Der Seniorenbeirat der Stadt Geestland
stellt sich vor.

Nachdem die Ortschaften der neuen Stadt Geestland und die Verbän-
de DRK, Der Paritätische, die AWO, der Sozialverband und die Kirchen-
gemeinden ihre Vertreter für den Seniorenbeirat der Stadt Geestland
benannt haben, fand am Dienstag, dem 01.03.2016, die konstituieren-
de Sitzung im Rathaus Bad Bederkesa statt. Bürgermeister Thorsten 
Krüger erläuterte die Aufgaben des Seniorenbeirates gem. den Richtli-
nien über die Bildung und Tätigkeit eines Beirates für Senioren:

§ 2 Aufgabe
(1) Der Beirat für Senioren hat die Aufgabe, sich für die Mitwirkung der
älteren Menschen am Leben in der Gemeinschaft einzusetzen und da-
mit der Gefahr der Isolierung  entgegenzuwirken. Er nimmt selbst kei-
ne Aufgaben der Altenhilfe wahr, sondern berät und unterstützt die
Stadt sowie die Träger der freien Wohlfahrtspflege bei den vielfältigen
Aufgaben der Altenhilfe. Er hat insbesondere folgende Aufgaben:

1.1 Vertretung der Belange der älteren Menschen gegenüber allen zu-
ständigen Stellen und Trägern, die sich auf dem Gebiet der Altenhilfe
betätigen.
1.2 Mitwirkung bei der Planung und Durchführung von Maßnahmen
der Altenhilfe.

1.3 Verbindung zu Seniorenheimen und Unterkünften und Kontakt-
pflege, insbesondere Zusammenarbeit mit  den Heimfürsprechern.
1.4 Unterrichtung der Öffentlichkeit über die besonderen Probleme
der älteren Menschen.

(2) Der Beirat für Senioren hat das Recht,  im Rahmen seines Aufga-
benbereiches nach Absatz 1 seine einzelnen Aufgaben und Tätigkei-
ten selbst zu bestimmen. Er kann sich dafür im Rahmen dieser Richt-
linien eine Geschäftsordnung geben.

(3) Bei der Durchführung seiner Aufgaben ist der Beirat für Senioren
an Weisungen nicht gebunden. Er wird vom Team für Jugend, Sport,
Soziales und Kultur der Stadt Geestland bei der Wahrnehmung seiner
Aufgaben unterstützt.

Danach erfolgte die Wahl eines Vorstandes. Einstimmig wurden ge-
wählt:

Vorsitzender
Herbert Derlam, Bad Bederkesa, Im Müggenhörn 6, 27624 Geestland
Tel.: 04745/7332, herbert.derlam@ewetel.net

1. Stellvertreter
Friedel Dohrmann, Neuenwalde, Dorumer Straße 18, 27607 Geestland
Tel.: 04707/1211. friedel.dohrmann@ewetel.net

2. Stellvertreterin
Annegret Blohm, Flögeln, Flögeln Stüh 8. 27624 Geestland
Tel.: 04707/400, helmut.blohm@hotmail.de

� bis zu 40 Anbietern
� regionaler (Bio-) Produktvielfalt
� handgefertigten Besonderheiten
� regionaler Milchproduktauswahl
� (veredelten) Gaumenköstlichkeiten
� betreuter Kinderecke
� selbstgebackenen Torten und Kuchen 
in unserem LandfrauenMarkt-Café

Öffnungszeiten: In den Monaten März bis Dezember jedes zweite
und vierte Wochenende im Monat, Freitag von 13 bis 18 Uhr, 

Sonnabend von 10 bis 16 Uhr; LandfrauenMarkt-Café zusätzlich
jeden Sonntag von 14 bis 18 Uhr geöffnet.

www.landfrauenmarkt.de

Markttage mit

LandfrauenMarkt
Ihlienworth, Alte Meierei
LandfrauenMarkt
Ihlienworth, Alte Meierei

20./21. Mai

„Bodensch
ätze“

6./7. Mai„Lass Dich überraschen“ Muttertag
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Neues vom NIG

Zum einundzwanzigsten Mal –
NIGROCK!
Auch dieses Jahr gibt es für Beers und umzu das 
Openair-Musikfestival NIGROCK. 

Am 20. und 21. Mai 2016 (jeweils ab 16:00 Uhr) dient der 
Rasen vor dem Mädchenheim vom NIG wieder als Festivalgelände, um
„open ’n’ live“ Bands von nah und fern zu präsentieren. Dieses Jahr hat
das Organisationsteam gleich zwei von der Sprache der Texte her be-
sondere Bands am Start: Sexto Sol aus Kiel, die die Herzen mit spani-
schen Texten und einer Mischung aus Latin-Ska und Reggae höher
schlagen lässt, und De Schkandolmokers aus Oldenburg, die es schaf-
fen Punk und plattdeutsche Texte unter einen Hut zu bringen.

Daneben können sich Punk-Liebhaber auf Groundhog Day, Hi! Spen-
cer und Shellycoat freuen. I shot Bambi aus Berlin bringt Melodic-Punk
nach Bederkesa, Crossover gibt es von Fin theChaef aus Kiel. 

Die Pop-Rock- und Rockfans können sich auf Kompass, , Mexokred und
Kollateralnutzen freuen. Und weiter bunt machen die Skate-Punker
Narcolaptic, die Nu-Krautrocker Retro Superdrive , die jazz.com\bo vom
NIG und die hiesige Sambatruppe Sambeers das Programm. Mit 

Trailer Park Sex kommt der Progressive-Sound nach Beers, sowie mit
FridayNight Score der Easycore. Wood & Valley und Gravity versorgen
die Acoustic-Freunde. Kochkraft durch KMA aus Duisburg feiert, die
Musikrichtung „Neue Deutsche Kelle“ bei NIGROCK. 

Die Vorbereitungen des Teams (rund 60 Schüler/innen und zwei Lehr-
kräfte) sind in vollem Gange, damit auch das 21. NIGROCK ein zwang-
loses, fröhliches Erlebnis für die vielen Zuschauer und die Bands – und
damit ein voller Erfolg – wird. 

Der Eintrittspreis beträgt 5 €/Tag, bzw. 8 € für beide Tage zusammen.
Weitere Informationen gibt es unter www.nigrock.de oder unter
www.facebook.com/Nigrock.Festival. 

Sophia von der Lieth (NIGROCK-Team)
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Neue Boulderwand am NIG

Mit der neusten Erweiterung in der Turnhalle liegt das NIG wieder voll
im Trend!  In allen großen Städten schießen immer mehr Boulderhal-
len aus dem Boden und auch das NIG verfolgte seit der Planung der
neuen Turnhalle diese  Idee.  In den ursprünglichen Entwürfen der
Sporthalle des NIG war zur Förderung des sportlichen Angebotes die
gesamte Hallenrückwand mit einem Kletter- und Boulderbereich ge-
plant. Aus Kostengründen beschränkte sich dieser Bereich letztendlich
aber auf eine kleine Kletterwand, die im Jahr 2013 noch erweitert wer-
den konnte. 

Das Problem war aber, dass immer nur drei, maximal vier Schüler/-in-
nen gleichzeitig klettern konnten und auch nur wenn entsprechend
geschultes Personal in nächster Nähe war. Die Erweiterung um einen

Boulderbereich war daher als Ergänzung zur bisherigen Kletterwand
wünschenswert.

Im vergangenen Jahr konnte dieser Wunsch dank einer großzügigen
Spende des Vereins Ehemaliger, Freunde und Förderer des NIG mit dem
Kletterbereich und eine Boulderwand endlich erfüllt werden. Nun ste-
hen zu der Kletterwand noch zusätzlich über 40 m² Kletterfläche zur
Verfügung, die völlig unproblematisch in den Unterricht mit eingebaut
werden können. Durch die geringe Höhe der Boulderwand über dem
Hallenboden besteht auch kein erhöhtes Gefahrenpotential. Dazu setzt
die Nutzung der Boulderwand weder spezielle Sicherungstechniken
noch die Sicherungsmittel wie Seile, Gurte oder Karabiner voraus. Die-
ser Bereich kann damit von allen eingewiesenen Sportkollegen in der
Unterrichtsplanung vielseitig mit eingesetzt werden. 

Zudem ist das Klettern und Hangeln von grundlegender Bedeutung
im Rahmen der motorischen Entwicklung. Ganzheitliches Kraft- und
Koordinationstraining können geschult werden. Das Selbstvertrauen
und die Entwicklung von sozialen Kompetenzen werden gefördert. 
Teamfähigkeit, partnerschaftliche Verantwortung und erlebnisorien-
tiertes sportliches Handeln können nun praxisnah erlebt werden. Klet-
tern als natürliche Bewegungsform baut Ängste ab; Mut zu kontrollier-
tem Risiko steigert das Selbstwertgefühl. Da bleibt nur eins zu sagen:
„DANKE" für diese tolle Unterstützung.

Dirk Eilers

Kletterbegriffe
Bouldern
Bouldern ist ursprünglich das Klettern an Felsblöcken (engl.: Boulder)
in Absprunghöhe. Das heißt, die Touren sind Quergänge knapp über
dem Boden oder sie sind nur wenige Meter hoch. Der Vorteil am Boul-
dern liegt darin, dass schwerste Passagen sehr oft probiert werden
können und der psychische Faktor (Sturzangst) fehlt. Eine Seilsiche-
rung ist hierzu nicht notwendig, zur Dämpfung von Stürzen werden
Matten verwendet.

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-720040
www.jankus-stoll.de

� Brandmeldeanlagen 
nach DIN 14675

� Einbruchmeldeanlagen
� Funkalarmanlagen
� Freilandüberwachung
� Digitale Video-
überwachung

� Zugangskontrollsysteme

Loisachstraße 15
27574 Bremerhaven

Telefon 0471/95846241
www.guennemann.de

Iris Mittelstädt
Bgm.-Smidt-Str. 109 • 27568 Bremerhaven • 04 71/9 4133 60

Wir erfüllen Ihre Reiseträume!
Flugreisen, Kreuzfahrten, Busreisen, Wellness- u. 

Städtereisen, Musicals, Rundreisen, Ferienhäuser…

Gruppenreise mit „Mein Schiff”
28.02. – 17.03.2017

14 Nächte Mein Schiff + 2 Nächte Singapur

Thailand & Malaysia 
Wir freuen uns auf Sie!

Anzeigen- u. Redaktionsschluss Ausgabe Juni 2016: 4. Mai 2016
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Auf die Bretter, fertig, los! 
Servus Österreich, wir kommen!
Anfang des neuen Jahres warten wir zusammen mit all den anderen 90
Leuten aus unserem Jahrgang in der Kälte vor unserer Schule, von der
wir nun die nächsten zehn Tage verschont bleiben werden. Denn wir
haben uns dazu entschlossen, die ca. 14 stündige Busfahrt nach Öster-
reich anzutreten, um dann dort die Pisten im wunderschönen Skigebiet
Gerlizten Alpe zu bezwingen. Zusammen mit 9 Lehrkräften, die sich fast
genauso sehr freuen wie wir, erreichen wir unser neues Zuhause für die
nächste aufregende und schlafraubende Woche im Süden Österreichs,
nahe des Drei-Länder-Ecks. 

Am ersten Skitag wurden wir von unseren Busfahrern zum Drei-Länder-
Eck kutschiert, wo wir allerdings noch ziemlich hilflos die Übungshänge
hinunter holperten. Bis auf unsere Fortgeschrittenen, die kurz einen Ab-
stecher nach Slowenien gemacht haben. Manche von ihnen fahren re-
gelmäßig Ski, andere haben es bloß in einer Woche Skiurlaub in den
Herbstferien erlernt, dies munterte uns andere auf und spornte uns an,
am Ende der 10 Tage ebenso viel Talent auf den Brettern beweisen zu
können.  Mit vielen guten und lustigen ersten Eindrücken, aber erschöpft
ging es am Nachmittag wieder zurück zur Herberge. Dort angekommen
hatten so ziemlich alle den Wunsch nach einer heißen Dusche und bald
darauf mussten wir feststellen, dass wir den Heißwasserspeicher über-
fordert hatten. Auch die Küche hatte zu kämpfen, einer so großen Grup-
pe voller hungriger Skifahrer gerecht zu werden, doch das gesamte Team
des Forellenhofes meisterte diese Aufgabe jeden Tag aufs Neue und bot
zudem sogar unterschiedliches Abendentertainment für uns an. 

So konnten wir unsere anstrengende Skiroutine, von 8 Uhr morgens in
der Frühe bis 16 Uhr am Nachmittag, mit einem mörderischen Abend
Werwolf oder einer ohrenbetäubenden Runde SingStar ausklingen las-
sen. Und als unser SingStar-Naturtalent zusammen mit seinem flinken
Komplizen und ehemaligen NIG-Schüler auch beim Tisch-Kicker-Turnier,
wie zuvor bei der großen Lehrer-gegen-Schüler-Schneeballschlacht, all
seine Gegner – im wahrsten Sinne des Wortes- kalt gemacht hatte, konn-
te der Abend nicht besser werden.  Doch auf der Piste machten uns nicht
nur die Lehrer das Leben schwer, sondern auch eine ganze Bandbreite
an unterschiedlichsten Wetterverhältnissen, von Eis, Schnee und Regen

bis hin zu Sonnenschein. Trotz Sonne herrschten aber bei einer Höhe
von 1911m fast immer eisige Temperaturen, daher sollten wir bei einer
solch ungewohnten Höhe, um uns aufzuwärmen, wie Schweinchen und
Affen in den schweren und starren Skischuhen durch den Schnee tan-
zen. Auch gewaltiger Hunger plagte uns nach einigen Stunden auf der
Piste, welchen wir aber glücklicher Weise in den beheizten Berghütten
stillen konnten. Und nach einer deftigen Verschnaufpause mit traditio-
nellem Kaiserschmarrn, Berner Würst’l oder Germknödel mit Kakao oder
klassischem Almdudler hatten wir wieder genug Energie und konnten
es kaum abwarten, unsere Skier anzuschnallen und die Pisten auf ein
Neues hinunterzufahren. 

Im Laufe der Woche bekamen wir immer mehr Gefühl für die Skier, lern-
ten viele Tricks und fanden richtig Spaß daran, unser Erlerntes auf der
Piste zeigen zu können. Auch die Prüfungsfahrt bestand jeder mit Bra-
vour und applaudierte dann kräftig für die perfekt synchrone Choreo-
graphie der Fortgeschrittenen. 

Für einen gebührenden Abschluss der Woche sorgte unsere eigene
Après Ski-Party mit den dazugehörigen Après Ski-Hits. Der Stimmungs-
pegel stieg bei Liedern wie ,,Geh mal Bier hol’n‘‘ oder ,,Jetzt ist der Teu-
fel los‘‘ erheblich an. Aber der Höhepunkt war mit Abstand die atem-
beraubende Performance unseres Boy-Band ähnlichen Lehrer-Quartetts
am Vorabend unserer Abreise. Der Spaß verging uns erst, als wir spät in
der Nacht zurück auf unsere Zimmer schlichen, denn plötzlich realisier-
te jeder, dass es nun vorbei war. Uns werden vor Allem die wunder-
schönen, märchenhaft und weit verschneiten Aussichten fehlen, der
Adrenalinschub  bei  besonders  steilen  Pisten  und  die  Schneeball-
schlachten nach einer gelungen Abfahrt… Aber auch unvergessliche
Eindrücke, wie unsere kleinen Schlagerpartys auf der Hin- und Rückfahrt
vom Skigebiet oder unsere Hamsterkäufe bei Lidl und beim österrei-
chischen Aldi oder als unser Sing-Star-King Herr Grahn am letzten Tag
als Tiger verkleidet die Pisten unsicher machte. 

Wir haben viel gelernt und erlebt, doch unsere wichtigste Lektion war:
„Tote Enten sollen nicht verwesen – tote Enten bringt man besser zum
Chinesen ..." (Liedtext: Tim Toupet)

Jessica Högermeyer und Johanna Nordhusen

Infos unter: 04743–344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Berufsorientierung
Personalberatung
Personalvermittlung
Keine Zeitarbeit!NEUENWALDE | SÜDERFELD 7

27607 GEESTLAND
TEL. +49 (0) 4707 7208195 | FAX +49 (0) 4707 7208199
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Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Tagesfahrt nach Hamburg
am Dienstag, 24.05.2016

Gemeinsam mit der Burggesellschaft Bederkesa veranstaltet der Bil-
dungskreis eine Tagesfahrt nach Hamburg. Nach einer XXL-Hafen-
rundfahrt besteht die Möglichkeit zum Stadtbummel in Hamburg. Ab-
fahrt  um  8  Uhr  vom Neumarkt  (Trei),  Rückfahrt  aus  Hamburg  ca. 
16 Uhr, die Kosten richten sich nach der Teilnehmerzahl! 

Anmeldung  bis  16.05.2016  bei:  Elke  Jenner Tel.  04745/1223  oder
Ursel Strauch Tel. 04745/1557, info@bildungskreis-bederkesa.de

Honig – was macht ihn so wertvoll?
Dienstag, 17.05.2016, 10 – 12 Uhr
Wissenswertes über die Imkerei und Inhaltsstoffe von Honig und de-
ren Wirkungsweise erfahren Sie in der Geestland-Imkerei von Jürgen
Meyer. Nach dem Vortrag besteht bei guter Witterung die Möglichkeit
an die Bienenstöcke geführt zu werden. 

Treffpunkt: Geestland-Imkerei Meyer, Am Felde 9, 27624 Geestland –
Flögeln, Gebühr: 12,00 €, Anmeldung bis 10.05.2016 bei: Elke Jenner
04745-1223  oder  Ursel  Strauch  04745-1557,  info@bildungskreis-
bederkesa.de

Andreas Thiessen an der Spitze

In der DLRG Bederkesa gibt es seit der letzten JHV einen neuen Mann
an der Spitze. Henning Reinsch gibt nach 27 Jahren seinen Platz im Vor-
sitz und sein ehrenamtliches Tun und Sein in der Ortsgruppe an seinen
Nachfolger, dem Beerster Andreas Thiessen, ab. Das bedeutet nicht nur,
dass der Berg an Arbeit, den Henning hinterlässt, anders verteilt wird,
sondern alles muss sich neu finden, denn es ist mit Helfern und Freiwil-
ligen, wie in nahezu allen Vereinen und im Ehrenamt, einfach zu dünn
gesät.  Wir sind aber alle ganz motiviert, den Verein nicht untergehen zu
lassen. Mit Henning geht auch der 2. Vorsitzende und technische Leiter,
Marco Holze, neue Wege. Wer also noch Lust und Zeit auf z.B.: Verein-
sarbeit, Öffentlichkeitsarbeit, Schwimmbetrieb, den Kontakt mit Men-
schen, Verwaltungsaufgaben, Mitglieder- und Gruppenlisten, Statistiken
hat sowie 'ne ganze Menge Spaß und nette Leute treffen möchtet, der
möge sich doch bitte sobald wie möglich bei Andreas melden. 
Wenn wir es hinbekommen, dass wir die anfallenden Arbeiten auf meh-
rere Personen und Schultern verteilen, dann wird es für alle einfacher.
Wer kennt jemanden, der jemanden kennt oder hat selber ein Interes-
se, dass die DLRG in Bad Bederkesa weiterlebt.
Auch die ersten Termine liegen schon hinter uns. Wir hatten, bei bestem
Wetter, mit knapp 40 Personen eine lustige Grünkohlwanderung um
den schönen Beerster See und haben danach im Gewölbe der Burg-
schänke lecker gespeist. Auch die Altkleidersammlung fand Mitte April
mit etlichen Freiwilligen statt. Das Ergebnis steht noch aus.
Ab sofort finden wieder neue Schwimmkurse statt und es darf mit Spaß
und Eifer an Abzeichen gearbeitet werden. Dabei sind die 12 Absolven-
ten eines Schnorchel- und Tauchkurses, unter der Leitung von Marco
Holze.  Gesucht  werden  für  das  Seefest,  vom  19.08 - 21.08.2016
Schwimmer für das Fackelschwimmen am Samstagabend.
Infos: www.samtgemeinde-bederkesa.dlrg.de Antworten suchen oder
Andreas Thiessen, Tel. 04745-7689 anrufen. Geschäftsstelle: Oberster
Kamp 2, 27624 Geestland - Bad Bederkesa.

Am  12.  März  2016  feierte  das  Ehepaar  Ilse und Bernd
Eckert aus Bad Bederkesa sein goldenes Ehejubiläum. Die
Grüße  sowie  Urkunde  und  Blumenstrauß  für  die  Stadt 
Geestland und den Ortsrat Bad Bederkesa überbrachte der
stellv. Ortsbürgermeister von Bad Bederkesa Karl-Heinz Buck.

Herzlichen Glückwunsch!

Alle Veranstaltungen und 
unsere Karte finden Sie 
auf unserer Internetseite
www.kromacher-hof.de

...oder rufen Sie uns einfach an
Tel. 04704 - 92920

Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe
Krombacher Hof
Ihr Partyservice aus Elmlohe

Spargelbüfett
Pfingstsonntag, 15. Mai 2016

von 11:30 - 14:00 Uhr
24,50 Euro pro Person
Wir bitten um Anmeldung.

Spargelbüfett

Planungsbüro
Eine gute Planung

spart Geld 
und schafft 

individuelle Räume

Bad Bederkesa

v.l.n.r.: Die ausscheidenden Vorstandsmitglieder Marco Holze und Hans-Henning
Reinsch, der neue Vorstand Stephi Otte (Schatzmeisterin), Andreas Thiessen 
(1. Vorsitzender), Jens Wierk (2. Vorsitzender und TL) und Randy Fürst als Beisitzer
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Buchprojekt 
„Da ist Kunst im Spiel“ 

zum 25-jährigen Jubiläum der KUBE

In diesem Jahr feiert die Kunstschule KUBE ihr 25-jähriges Bestehen!
Zu diesem Jubiläum, das wir am Samstag, den 10. September feiern,
arbeiten wir an einem generationenübergreifenden Projekt mit Kin-
dern und Senioren. „Da ist Kunst im Spiel“ ist der Titel dieser Aktion.
Die KUBE möchte Jung und Alt zusammenbringen. Wir wollen ältere
Menschen motivieren, über die Spielgewohnheiten und -möglichkei-
ten aus ihrer Jugend zu sprechen. Wichtig ist uns dabei, dass Kindern
die „Geschichten von früher“ erzählt werden und dieses Thema eine
Verbindung zwischen den Generationen schafft. 

In Kooperation mit den Schulen des Stadtgebietes werden die Spiel-
anleitungen und die Eindrücke der Älteren aus deren Zeit von Kindern
aufgeschrieben und anschließend in der Kunstschule bildnerisch fest-
gehalten. Aus diesen künstlerischen Ergebnissen entstehen ein Buch,
sowie eine Ausstellung für das Jubiläum. Das Buch soll am Tag des Ju-
biläums an alle Projektteilnehmerinnen und –teilnehmer verteilt wer-
den. Außerdem möchten wir mit allen gemeinsam spielen.

Die KUBE lädt weiterhin alle Schulen des Stadtgebietes und interes-
sierte Senioren noch bis zu den Sommerferien zu dieser Arbeit mit 
einem spannenden und interessanten Austausch ein. Ziel  ist es, die 
rasante und technische Entwicklung von früher bis heute anhand von
Spielen und Spielmöglichkeiten festzuhalten und weiterzugeben. Für
diese Aktion sind zwei Projekttage vorgesehen – ein Tag für das Tref-
fen mit „Jung und Alt“ und einer für das malerische Umsetzen. Bei
Interesse melden Sie sich bitte unter 04745/5151 oder unter kunst-
schule-kube@ewetel.net

sd

Jahreshauptversammlung des
Schützenvereins Bederkesa 
von 1834 e.V.

Am 18. März 2016 fand im Landhaus beim Beerster Campingplatz die
Jahreshauptversammlung der Beerster Schützen statt. Hauptmann
Thomas Nowak begrüßte die anwesenden Mitglieder. Nach den Be-
richten der Vorstandsmitglieder und dem Kassenbericht bescheinig-
ten die Kassenprüfer Corinna Brüns und Torsten von Hassel dem Kas-
senwart Christoph Drossel eine ordnungsgemäße Kassenführung. Bei
den anschließenden Wahlen wurden Hauptmann Thomas Nowak, Da-
menwartin Manuela Imken und Schießwart Hartmut Wehrs wiederge-
wählt. Neue Schriftwartin wurde Corinna Brüns. Die Posten des Pres-
sewarts und des Fahnenwarts konnten nicht wiederbesetzt werden.
Neue Kassenprüfer wurden Torsten von Hassel und Günther Brüns. Ei-
ne rege Diskussion gab es um den Antrag eines Mitgliedes an den Vor-
stand hinsichtlich der Beteiligung des Schützenvereins bei Beerdi-
gungen von Vereinsmitgliedern. Eine Entscheidung über den Antrag
wurde vertagt auf die Mitgliederversammlung im Juni 2016.

S. Brüns

Hauptmann Thomas Nowak (rechts) und Oberjäger Carsten Meyer (links) 
begrüßen Corinna Brüns als neue Schriftwartin im Vorstand.

Bad Bederkesa · An der Burg 2 · Geestland
Langen · Leher Landstraße 7 · Geestland

Es stolpern mehr Menschen
über ihre Zunge, 

als über ihre Füße.

5. Mai Vatertagsfest
Schützenplatz „Holzurburg“ am See. Bratwurst, Bier vom Fass, Kaffee
und Kuchen ab 10 Uhr. Frühjahrsschießen für Vereinsmitglieder.
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Wassersportverein Bederkesa e. V.
Alles im grünen Bereich

Sehr zufrieden mit dem Verlauf der Jahreshauptversammlung  des
Wassersportvereins konnte der 1. Vorsitzende Peter von See sein, da
alle Posten im geschäftsführenden und erweiterten Vorstand bestätigt
oder neu besetzt wurden: Peter Köhler, Kassenwart, Gerhard Schäfer,
Schriftwart, Norbert Ohlrogge, Hafenwart. Nicht mehr zur Wiederwahl
standen die Schriftwartin   Carla Frenzel und der Kassenwart Hans 
Joseph Schoop.   Peter von See dankte beiden für  ihre  langjährige 
Arbeit im Verein.

Für die Saison 2016, die wie  jedes Jahr am 30. April mit Kanonen-
schlägen angeschossen wird, hält der Wassersportverein einige High-
lights bereit. Eine Veranstaltung ragt dabei besonders heraus. Am 

11. Juni findet auf dem Gelände, dem Kanal und auf dem See, ein Tag
des aktiven Wassersportes statt, um Werbung für die Aktivitäten im 
Wassersport zu machen. An diesem Tag können sich Interessierte zum
Beispiel auf dem Kanal aktiv  in bereitgestellten Kanus ausprobieren
oder sich mit dem Segelboot über den See schippern lassen, wenn
man nicht selbst unter Anleitung segeln möchte. Natürlich wird für das
leibliche Wohl gesorgt. 

Zwei Segelregatten sind geplant, die Ankerballregatta im Mai und die
Rumregatta als Saisonabschluss. Hier hofft der Regattaleiter auf zahl-
reiche Teilnehmer  und  auch  Zuschauer,  wie  es  bei  der  jährlichen 
Kanuregatta im September auf dem Kanal der Fall ist. 

Auch um den wassersportlichen Nachwuchs kümmert sich in dieser
Saison der Verein. Vom 20.-22. Mai kann der Jüngstenschein im Segeln
beim Opti-Lehrgang erworben werden. Erweitert werden können die
Kenntnisse im Segeln beim wöchentlich stattfindenden Training. Auch
im Wanderpaddeln und Drachenbootfahren wird regelmäßig Training
unter fachkundiger Anleitung für Anfänger und Fortgeschrittene an-
geboten. Zu Saisonbeginn wird sich auch der DEFI für alle zugänglich
wieder im Eingangsbereich zum Bootshaus befinden. 

Alle genauen Termine und weitere  Informationen zu den Veranstal-
tungen können im Netz auf der Homepage abgerufen werden. Unter
der Handynummer 0170-3140220 gibt der 1. Vorsitzende Peter von
See zu allen Fragen rund um den Verein gerne Auskunft. 
Weitere Kontaktmöglichkeiten zum Verein findet man ebenfalls auf der
Homepage.

Gerhard Schäfer

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

08.05. Muttertag 
Mittagsbüffet 

ab 11:30 Uhr
12,00 € p.P.

15.05. Pfingstsonntag 
und 16.05. Pfingstmontag

Schnitzel satt 
ab 11:30 Uhr
11,80 € p.P.

Um Anmeldung wird gebeten!

www.schulzes-gasthaus.de

Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/6085

Wir bieten an:
� Reparatur und Wartung 

von Rasenmähern u. Motorsägen
� Wartung und Instandsetzung von

Motorgeräten
� Verkauf und Wartung von Feuer-

löschern
� Verkauf und Wartung von Toren

Jetzt schon

an den Frühling denken!

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)
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Tennis-Saisoneröffnung 
am 1. Mai mit „Sonderangebot“ 
für Neu-/Wiedereinsteiger

Tennis  für  Schüler  und  Jugendliche  jetzt  mit  Kai 
Kampen  unserem  jungen  und  erfahrenen Trainer. 

Also  liebe  Schüler  und  Jugendliche,  meldet  Euch  bei  Kai  Tel.
0170/8111709 bzw. kai.kampen@nord-com.net. Die Kosten für den
Trainingsunterricht übernimmt in diesem Sommer die Abteilung. Es ist
die Mitgliedschaft im TSV Bederkesa nach einem zweimaligen Probe-
training erforderlich mit dem normalen Vereinsbeitrag und einem
Sonderbeitrag von 3 € pro Monat. Tennisschläger stehen für den An-
fang zur Verfügung.

Tennis für Neu-/Wiedereinsteiger: 
Die Tennisabteilung bietet allen ab 2. Mai, unter dem Motto „Tennis
macht Spaß“ die Möglichkeit, einen Monat  lang, kostenlos mit Be-
treuung und Anleitung durch erfahrene Spieler, jeweils an jedem Mon-
tag im Mai, ab 18.00 Uhr, das Tennisspielen kennen zu lernen bzw. sich
wieder neu dafür zu begeistern. Gern gesehen sind auch Familien!
Zum 1. Juni 2016 könen Sie entscheiden, ob Sie Mitglied der Tennis-
abteilung werden möchte, wobei auch die Mitgliedschaft  im Verein
(TSV Bederkesa von 1896 e.V., www.tsv-bederkesa.de) dann Voraus-
setzung ist. Zusätzlich ist für Erwachsene ein Sonderbeitrag von 8 €
(Auszubildende/ Studenten 3 €) pro Monat für die Abteilung zu ent-
richten.

Da uns in diesem Jahr auch ein erfahrener Trainer unterstützt, können
Unterrichtsstunden mit ihm vereinbart werden. Um die Kosten für die
Beteiligten möglichst gering zu halten, sollten sich mehrere Personen
zu den Unterrichtseinheiten gemeinsam anmelden. Bälle und auch
Schläger werden vom Verein gestellt. Gewünscht  ist die   Benutzung
von Tennisschuhen oder zum Anfang von Sportschuhen mit wenig
Profil. Bezüglich der Kleidung reicht leichtes Sportzeug.

Wir freuen uns über jede/n, die/der diesen schönen Sport kennenler-
nen oder auch nach einer Pause in unserer Tennisanlage am Wald-
sportplatz wieder beginnen möchte.

Egon von Twistern

Anläßlich unseres 
40-jährigen Gästehaus-Jubiläums

möchten wir alle, 
die sich mit uns freuen, 

herzlich zu einem 
Tag der offenen Tür

am 04. Juni 2016 von 13-17 Uhr
einladen.

Martin und Renate Schuster
Mühlenweg 25

Elmlohe · 27624 Geestland

Tag der offenen Tür
im Gästehaus am Mühlenweg
Tag der offenen Tür
im Gästehaus am Mühlenweg

Theodor Ennen ist verstorben

Der langjährige Bürgermeister des Fleckens 
Bad Bederkesa starb am 25. März 2016.

Er war fast 20 Jahre ehrenamtlich in der Politik 
im Fleckensrat tätig.

Herr Ennen war seit 1991 mit einer kurzen Unterbrechung bis
2011 im Rat des Fleckens und in den Jahren 2001 bis 2002
stellvertretender Bürgermeister und von 2002 bis zu seinem

Ausscheiden im Jahre 2011 Bürgermeister.

Theodor Ennen kümmerte sich in der ihm eigenen ruhigen
und bescheidenen Art in enger Zusammenarbeit mit Politik
und Verwaltung erfolgreich um die Belange des Fleckens.
Die Dorferneuerung seines Heimatortes Ankelohe, der Bau 

der Zufahrtsstraße dort hin und die Neugestaltung 
des Ortskerns von Bad Bederkesa sind nur einige Beispiele 

seiner vielen wichtigen Schritte in der Politik.

Der Ortsrat Bad Bederkesa bedankt sich bei ihm für sein 
langjähriges Ehrenamt und bei den Familienangehörigen, 

die ihm die Zeit dafür gegeben haben.

Uwe Bischoff
Ortsbürgermeister

Malereibetrieb

WILFRIED SCHWABE
Malermeister u. gepr. Restaurator

Bad Bederkesa
Karolinenhöhe 24 · 27624 Geestland

Tel. (0 47 45) 14 33 · Fax(0 47 45) 93 10 11

Dorfstraße 115
27639 Nordholz
Tel (04741)1701
Fax (04741)3401

hochbau@t-online.de 
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Der Frühling ist da!

Nach dem ersten Weltkrieg hat man sich besonders darauf gefreut. Vor
allem die Frauen.

Die bis dato angesagten Korsetts wurden weggelegt und die Haare zu
einem schicken Bubi geschnitten. Für die Frauen begann wahrlich ei-
ne „Blütezeit“.

Das galt vor allen Dingen für die Musik. Bekannte Sängerinnen wie
Marlene Dietrich und Zarah Leander prägten diese Zeit und animier-
ten zum Tanzen, Swingen und Mitsingen.

Das Duo „Blütezeit“ aus Bad Segeberg will
den Menschen auch heute noch dieses Ge-
fühl nahe bringen. Magdalena Stolle, von
Lucie  Reisner  am  Klavier  begleitet,  singt
über die Liebe und Schönheit der Frauen
von damals. 

Haben Sie Lust bekommen, einzutauchen in
eine besonders schöne Zeit der Musik, dann
kommen Sie am 07.05.2016 um 19 Uhr in
die  Amtsscheune.  Der  Eintritt  ist  frei  um 
eine Spende für die Musikschule wird ge-
beten.

Debstedt

„Tüdelband und Woterkant“
Volkstanz und fröhliche Lieder für Herz und Seele

Am Sonntag, 5. Juni,  findet von 14-17 Uhr  im Heimatmuseum Deb-
stedt ein fröhlicher Volkstanz- und Sing-Nachmittag statt. Unter dem
Titel „Tüdelband und Woterkant“ werden die Volktänzer mit Quadril-
len, Holzschuh-, Bauern- und Rundtänzen eine Augenweide darbieten
und ihr Können präsentieren. 

Ebenfalls  wird  der  Trachten-Singkring  unter  Leitung  von Michael 
Inderst, Sommerlieder für Herz und Seele zu Gehör bringen. Dabei soll
auch das „Holschenleed“  für entspreche Stimmung sorgen, wobei
Holzschuhe und Teufelsgeige als Instrumente dienen. In der Handwe-
berei gibt es Spinn- und Webvorführungen zu sehen. 

Die Debstedter Heimatfreunde hoffen auf viele Zuschauer und Besu-
cher und werden ihre Gäste mit Kaffee und leckeren Butterkuchen be-
wirten. 
Nähere Informationen über das Museumsbüro, Tel.: 04743-911352
www.debstedt.de 

Artur Burmeister, Museumsleiter

Zertifiziert nach DIN ISO 9001 und DIN 14675

■ Elektroinstallation
■ Beleuchtungstechnik
■ Industriemontage
■ Schalttafelbau
■ Brandmeldeanlagen
■ Einbruchmeldeanlagen
■ Netzwerktechnik T: 04745 - 94 200

www.hmgeb.de
info@hmgeb.deWir beraten Sie gern!

• Im Mai frischer Deutscher Spargel mit 
hausgemachter Sauce Hollandaise

• Täglich hausgemachte Kuchen und 
Torten, Nachmittagsspeisekarte

• Gartenterrasse unter alten Linden, 
Wein- und Bierbar

• Großzügige Saunen- und Badeland-
schaft mit Massagen und Kosmetik 
auch für externe Gäste

• Kein Ruhetag, keine Betriebsferien
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Elmlohe

TSV Elmlohe-Marschkamp eröffnet 
die Tennis-Freiluftsaison

Die Tennisabteilung des TSV Elmlohe-Marschkamp läutet am Sonntag,
8. Mai, die Tennis-Freiluftsaison ein. Ab 13 Uhr dreht sich auf der idyl-
lischen Tennisanlage hinter der Geestlandhalle (fast) alles um den gel-
ben Filzball, wenn jugendliche und erwachsene Spieler wieder zum
Schläger greifen und fröhliche Gefechte am Netz miteinander austra-
gen. Alle Tennisfreunde sind herzlich eingeladen, einmal in den Sport
hinein zu schnuppern. Dazu gibt es Kaffee satt und leckeren Kuchen
für gesellige Stunden in entspannter Atmosphäre. Die Mitglieder wür-
den sich über Neuzugänge jeden Alters  in  ihren Reihen freuen und
halten an diesem Sonntag ein besonderes Angebot vor: wer sich für
eine Mitgliedschaft  in der Elmloher Tennisabteilung entscheidet, be-
kommt wahlweise den Tennis-Jahresbeitrag erlassen oder darf sich in
fünf Trainerstunden am Racket ausprobieren. 

gsc

Flögeln

Neue Einsatzkräfte für die Feuerwehren
der Stadt Geestland

Die Feuerwehren der Stadt Geestland freuen sich ab sofort über 24 neu
ausgebildete Einsatzkräfte, die die Truppmann 2-Ausbildung bestanden
haben und nun bei Einsätzen mitwirken dürfen. In dem fast fünfwöchi-
gen Truppmannlehrgang unter der Leitung des Fachbereichsleiters Lutz
Wegener wurden insgesamt 70 Ausbildungsstunden absolviert. 

Das Fach Brennen und Löschen unterrichtete Heiko Schnackenberg aus
Köhlen, der nach 25 Jahren als Ausbilder nun aufhört und während des
Lehrganges gebührend verabschiedet wurde. Die theoretische Ausbil-
dung fand in Bad Bederkesa statt, zu den Praxiseinheiten traf man sich
in Bad Bederkesa, Flögeln und Lintig. Bei der praktischen Prüfung wurde
ein Löschangriff durchgeführt. Hierbei mussten die Lehrgangsteilnehmer
unter anderem Saugschläuche kuppeln, Schläuche verlegen und eine
Brandbekämpfung durchführen. Nach der praktischen Prüfung fanden
sich alle im Gasthof Seebeck zur mündlichen Prüfung ein. Die Fragen
konnten die angehenden Einsatzkräfte zufriedenstellend beantworten.

Nach dem Grußwort vom Stadtbrandmeister Friedrich Meyerherm und
dem Teamleiter für öffentliche Sicherheit und Ordnung bei der Stadt 
Geestland, Hendrik Wohlers, bedankte sich Wegener bei der Ortswehr
Flögeln und beim Ortsbrandmeister Burkhard Wörmcke, die für die an-
genehme Lehrgangs- und Prüfungsatmosphäre gesorgt hatte. 

Text: S.Z./RT
Foto: Stefan Zimdars

… immer gerne für Sie da!

Apotheke
im Alten Feld

Altes Feld 1

27624 Geestland

Telefon (0 47 45) 94 46-0

Ab 1. Mai haben wir auf unserer Karte 
wieder leckere Spargelgerichte.

Zum Muttertag und an beiden Pfingsttagen 
feine Menüs und andere Gerichte.

Flögelinger Straße 50 · 27624 Geestland-Flögeln
Telefon (04745) 7543 · www.gasthof-am-see.de

· Restaurant
· Café und Kneipe
· Saalbetrieb

seit 1805
Inh. Claus Bensen

Planen Sie eine Hochzeits- oder Familienfeier? 
Wir beraten Sie gern. Unsere Räumlichkeiten – die Bauerndiele bis
250 Personen, der kleine Saal bis 100 Personen oder die Clubräume

bis 40 Personen – bieten für jede Feier den richtigen Rahmen.
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Holßel

Der TSV Holßel in Kooperation mit dem 
Niedersächsischen Internatsgymnasium Bad Bederkesa
präsentieren am

Sonntag, 30.10.2016
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Frank Wilde
in der Aula des NIG Bad Bederkesa

Der TSV Holßel in Kooperation mit dem 
Niedersächsischen Internatsgymnasium Bad Bederkesa
präsentieren am

Sonntag, 30.10.2016
von 10.00 bis 18.00 Uhr

Frank Wilde
in der Aula des NIG Bad Bederkesa

Der Erfolgstrainer Nr. 1 in Deutschland!

Karten sind für 45 € nur im Vorverkauf erhältlich bei:
Kai Niemczyk, Tel. 04742/92 64 34 oder Bernd Fricke, Tel. 04742/15 15

Weitere Informationen unter: www.frankwilde.de
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„Jammern fü� llt 
keine Kammern!“

Langen

Geestland kennenlernen mit der CDU
„Geestland kennenlernen“ – unter diesem Motto veranstaltet die CDU
Geestland am 17. Mai 2016 eine Busrundfahrt durch die weitläufige
Stadt.

Um 10.00 Uhr starten wir am Rathaus in der Ortschaft Langen. Weiter
geht es über Bad Bederkesa, Lintig, Meckelstedt, Hainmühlen, Köhlen,
Ringstedt, Kührstedt, Elmlohe – in Elmlohe Mittagspause im „Krombacher
Hof“– danach weiter nach Drangstedt. In Flögeln machen wir Halt für
Kaffee und Kuchen. Gegen 18 Uhr sind wir wieder in Langen. In den Ort-
schaften gibt es Erläuterungen durch die jeweiligen Ortsbürgermeister.

Die Kosten pro Person betragen 30 Euro für die Rundfahrt, Mittag-
essen und Kaffeetafel. Verbindliche Anmeldung bis 13. Mai bei: Steffen
Tobias, Tel. 04743/2426 oder steffen.tobias@nord-com.net Bitte geben
Sie Ihren Essenswunsch an: Schnitzel oder Hähnchenbrust mit Beila-
gen. Die Bezahlung erfolgt am Bus.

S.T.

Symphonic Rock Duo an der 
Berkerath-Orgel in der St.-Petri-Kirche

Das Symphonic Rock Duo mit Mario Kröger an der Berkerath-Orgel
und Alex Wittmann am Schlagzeug bringt am 5. Juni um 18 Uhr un-
gewohnte Klänge in die St.-Petri-Kirche, Kapellenweg 7a in Langen. 
Ihre Arrangements von Klassikern der Rockgeschichte lassen diese
durch die ungewöhnliche Besetzung mit Kirchenorgel und Schlagzeug
in ganz neuen Facetten erklingen. Beide Musiker wurden in den 70ern
geboren und aus dieser Zeit stammen auch die ältesten Programm-
highlights wie Led Zeppelins Kashmir oder Queens Bohemian Rhap-
sody. Neben Titeln  von Metallica,  System of  a Down und Guns n‘ 
Roses gibt es auch aktuelle Songs z.B. von Muse und Billy Talent, ab-
gerundet  wird  das  Ganze  mit  Orgel-Klassikern  wie  Bachs  d-Moll 
Toccata, natürlich auch in einer rockigen Version. Seit der Gründung
konnte das Duo schon in zahlreichen Konzerten hunderte Zuschauer
begeistern. Beide haben einen uralten Rockklassiker extra für  ihren
Auftritt  in Langen einstudiert und spielen dieses Stück erstmals vor
Publikum. Happy Organ von Dave „Baby“ Cortez landete im Mai 1959
in den Top 10 der Hitparaden.

Einlass  ist  ab  17 Uhr,  der  Eintritt  ist  frei,  da  das  Konzert  von  drei 
Langener Firmen gesponsert wird. Der Rest der Gage wird über erbe-
tene Spenden finanziert.

Heino Breitlauch

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/3 77

www.pape-landtechnik.de
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Saisoneröffnung  
am 30. April 

In der Zeit von 14 bis 20 Uhr besteht die Möglichkeit, neue Kontakte
auf den Plätzen zu knüpfen. Die Wirtin Sandra Schmidt verwöhnt mit
Kaffee und Kuchen sowie einem kalt/warmen Büfett. 

Für neue Mitglieder bietet der Verein einen besonderen Willkom-
mensgruß. Erwachsene Einzelpersonen, Ehepaare und Familien brau-
chen  nur  den  halben  Jahresbeitrag  für  2016  zahlen.  Kinder  und 
Jugendliche ab 10 Jahren zahlen im ersten Mitgliedsjahr keinen Bei-
trag. Kinder unter 10 Jahren zahlen gar keinen Vereinsbeitrag. Selbst-
verständlich steht ein Tennistrainer auf Wunsch zur Verfügung.

Für die Tennissaison hat der Langener Tennis-Club im Jugendbereich
eine Junioren C- und eine Junioren A-Mannschaft für den Punktspiel-
betrieb gemeldet.  Im Erwachsenenbereich nehmen eine Damen 30-,
Herren 50-, Herren 55- und Herren 60-Mannschaft am Punktspielbe-
trieb teil.

Der Verein hofft, viele Mitglieder und Gäste auf seiner Anlage und im
Terrassenrestaurant begrüßen zu können. Infos finden Sie auch auf un-
serer Homepage www.Langener-TC.de

Gerd Simon, Vorsitzender

Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Sommerfest 2015

Langen

www.motorradservice.cc

Die beste Freude 
ist wohnen 

in sich selbst.
Johann Wolfgang von Goethe
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Neuenwalde

Neuenwalder Feuerwehr kommt wieder 
in Fahrt

Mitten in der Nacht. Alarm. Die Feuerwehren der Stadt Geestland rücken
aus. Blaulicht. Eile ist geboten – wie immer. Doch dieses Mal geht es da-
rum, den Kameraden zu helfen. In Neuenwalde brennt am 22. Februar
die Ortswache.

Der Brand in der Wache der Ortswehr Neuenwalde beschädigte nicht
nur das Gebäude, verschlang die persönliche Schutzausrüstungen und
den Rettungssatz – er zerstörte auch die beiden Feuerwehrfahrzeuge.
Doch nur eine Woche später hatten die Kameraden, Politik und die
Stadtverwaltung gezeigt, was sie können. Das erste Ersatzfahrzeug – zu-
vor bei der Feuerwehr Duisburg in Betrieb – wurde abgeholt und auch
das zweite – ein Vorführwagen – war bereits gekauft.

Überlegte doch rasche Entscheidungen und schnelles und konsequen-
tes Handeln haben dazu geführt, dass am Schwerpunktstützpunkt in
Neuenwalde in Kürze zwei Wagen zur Verfügung stehen, die den vom
Feuer verzehrten Fahrzeugen technisch weit voraus sind. Sie werden
derzeit  in  Schiffdorf  für  die  benötigten  Zwecke  aufbereitet.
Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger:  „Wir haben eindrucksvoll ge-
zeigt, wie wir in Geestland mit solchen Dingen umgehen: gemeinsam,
nachhaltig,  innovativ. Wie unsere Feuerwehrleute, Kommunalpolitiker
und Verwaltungsmitarbeiter zusammengearbeitet, die Haushaltsmittel
aufgebracht und die richtigen Entscheidungen getroffen haben, ist bei-
spielhaft. Das macht mich stolz.“

Stadtbrandmeister Friedhelm Meyerherm: „Wir haben in kürzester Zeit
Top-Fahrzeuge besorgt, die allen Ansprüchen mehr als genügen. Die
Bürger können beruhigt sein: Wir sind bereit!“

Ratsvorsitzender Steffen Tobias: „Dem Rat war bewusst, dass wir so
schnell wie möglich Sicherheit schaffen mussten. Die Feuerwehr ist ein
wichtiger Bestandteil unserer Gesellschaft. Deshalb ist die Politik den
Vorschlägen der Verwaltung gefolgt. Dass wir solche Maßnahmen so
schnell beschließen können, zeugt von der guten parteiübergreifenden
und sachorientierten Zusammenarbeit im Stadtrat.“

Das neue Tank-Lösch-Fahrzeug (TLF) war in Duisburg zuvor auch auf der
Autobahn im Einsatz. Es verfügt daher über eine integrierte Verkehrs-
warneinrichtung. Zudem ist ein pneumatischer Lichtmast an Bord, eben-
so ein Wasserwerfer, der 1600 Liter pro Minute bewegen kann. Durch
das vollautomatische Getriebe, die 286 PS Leitung und den Allradan-
trieb kann das TLF auch an Orten mit schwierigem Untergrund einge-
setzt werden.

Sommerferien 2016 - Mitmachzirkus 
für Kinder in Neuenwalde!

Nach dem Erfolg  in den Sommerferien 2014, bietet der TSV Neuen-
walde in diesem Jahr wieder einen Mitmachzirkus an: vom 25.-30. 
Juli gastiert der Mitmachzirkus Hecker in Neuenwalde auf dem Sport-
platz an der Debstedter Chaussee und wird mit allen Kindern, die ei-
ne Woche Zirkusluft schnuppern möchten, ein buntes Programm ein-
studieren. Teilnehmen können alle Kinder ab sechs Jahre, jüngere Kin-
der müssten für die Woche eine Begleitperson mitbringen.

Von Montag bis Freitag werden die Kinder zwischen 9 und 15 Uhr ein
eigenständiges Zirkusprogramm erarbeiten und dieses  in einer gro-
ßen Abschlussvorstellung am Samstag präsentieren. Das Programm
enthält u.a. Akrobatik  in verschiedenen Schwierigkeitsstufen, Teller-
drehen, Jonglage m. Tüchern, Bällen u. Ringen, Clown-Vorführungen,
Diabolo, Bauchtanz, Fakir, Zauberei, Moderation und vieles mehr. Es ist
also für jeden etwas dabei. Zur Vorstellung im Zirkuszelt am Samstag,
den 30. Juli, sind dann Eltern, Geschwister, Großeltern und alle, die am
Können der Kinder interessiert sind, herzlich eingeladen. 

Die  Teilnehmergebühr  für  diese  Woche  beträgt  pro  Kind  35  €. 
Anmeldeschluss  ist der 20. Juni 2016. Anmeldungen nimmt die TSV-
Jugendwartin Janin Lammers (04707/720101) entgegen.                                 

ks

Seit 1948Een Auto ut Beers

AUTOPARK
04745/288 BEDERKESA

Zeit und Lust Auto zu fahren?
Wir suchen zuverlässige Mitarbeiter/in 

für die Überführung von Kraftfahrzeugen
auf Basis von geringfügiger Beschäftigung.

Sie sind schon im Ruhestand und kommen 
aus der näheren Umgebung von Bad Bederkesa?

Dann bewerben Sie sich bitte im:
Autopark Bederkesa GmbH · Amtsstr. 4 · 27624 Geestland

Bau- und Möbeltischlerei

Schmidtkuhlsweg 3
27607 Geestland-Langen

Tel. (04743)27403
Fax (04743)912128

info@tischlerei-minnemann.de
www.tischlerei-minnemann.de

innemanninnemann

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 21. Mai 2016

Anmeldung über Homepage
Musikalischer Frühschoppen mit Triplepack 

am 22. Mai 2016 ab 11 Uhr im Biergarten – Eintritt frei
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Dienstag bis Sonntag ab 11.00 Uhr
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Ringstedt

Reitabzeichen-Lehrgang in Ringstedt 

Es hätte kaum besser  laufen können: Alle 14 Teilnehmer des Reitab-
zeichen-Lehrgangs in Ringstedt meisterten die  ihnen gestellten Auf-
gaben. Dazu gab es herrliches Frühlingswetter und jede Menge gute
Laune.

Bei strahlendem Sonnenschein waren am Sonnabend, den 26. März
auf der Reitanlage Jagels  in Ringstedt Reiter und Pferde bestens ge-
launt und hoch motiviert. Eine Woche lang hatten sich die 14 Teilneh-
mer des Reitabzeichen-Lehrgangs auf die praktischen und theoreti-
schen Inhalte ihrer jeweils anvisierten Reitabzeichen vorbereitet. 

Lehrgangsleiter Sarah Bischoff und Andreas Hinkelbein arbeiteten in-
tensiv mit den Teilnehmern, um sie auf die unterschiedlichen Anfor-
derungen der Prüfungen umfassend vorzubereiten. Das Lernpensum
war  teilweise    anspruchsvoll,  der  Spaß  stand dennoch  für  alle  im
Vordergrund. Als sich dann schließlich am Prüfungstag das Wetter
auch noch mit strahlend blauem Himmel und Sonnenschein in Best-
form zeigte, konnten sogar die Springprüfungen auf dem Außen-
Springplatz der Reitanlage Jagels abgehalten werden. Kritisch prüften
FN-Richter Nina Horstkemper und Klaus-Jürgen Scheele auch die Dres-
sur-Reitprüfungen sowie das theoretische Wissen der Prüflinge zu 
Themen wie Pferdehaltung, Krankheitslehre und theoretische Reitleh-
re. Alle Mühe der Lehrgangswoche machte sich jedoch bezahlt: Sämt-
liche Teilnehmer bestanden ihre Prüfungen.

Reitabzeichen und Teilnehmer:
Basispass: Inka Roes, Stephanie Reents, Uta Konradi, Finja Ahlborn,
Hendrike Wassenaar
RA8: Stephanie Reents, Finja Ahlborn, Hendrike Wassenaar
RA5: Mathis Westphal, Ina Franz, Leonie Blank, Julia Rademacher
RA4: Lena Alksnait, Sarah Harrison, Jana Busch, Malin Ehler
RA4dr: Anna Mercky

nh

Flögeln | 27624 Geestland
Telefon 04745 1606

info@landgasthof-seebeck.de
www.landgasthof-seebeck.de

Köstliches Spargel- 
und Fischbuffet

1. Mai, 8. Mai, 15. Mai, 5. Juni 2016
Um Anmeldung wird gebeten.

Ab 3. Juni 2016 jeden zweiten Freitag
leckeres Grillen mit Fleisch,

Fisch, Scampis
und großem Salatbuffet

Täglich frischer Spargel
mit leckeren Beilagen

Übungsschießen im Schützen-
verein Ringstedt

Ab Mai jeden ersten und dritten Donnerstag im Monat ab
19 Uhr Übungsschießen    und gemütliches  Beisammensein  in  der
Schützenhalle Ringstedt Reckenheek . 

Schützenverein Ringstedt beendet 
Rundenwettkampfsaison
Zu einer kleinen Abschlussfeier
lud Sportleiter Hans Tiedge die
Rundenwettkampfschützen
ein.    Beim Altersrundenwett-
kampf der Börde Ringstedt wur-
de der Mannschaftswanderpo-
kal mit 11 Ringen Vorsprung ge-
wonnen. 

1. Platz Silke Tiedge mit 600 Rin-
gen.  Die  Luftpistolenmann-
schaft belegte  in der 2. Kreis-
klasse  mit  16:0  Punkten  den 
1. Platz. Einzelwertung:  2. Platz
Fabian Tiedge 
3. Platz Astrid Rother 
4. Platz Hans Tiedge. 
Die  Luftgewehrschützen  be-
legten in der 1. Kreisklasse den
4. Platz.
Einzelwertung: 
1. Platz Hans Tiedge

Astrid Rother (geb. Tiedge),  Fabian, Hans 
und  Silke Tiedge

Premium Rinder-Steak
(Club-T-Bone oder Porterhouse-Steak) 
geschnitten aus dem zarten 
Färsen-Roastbeef 100g nur 1,69 €

Start in die Grillsaison!
...unser Steak-Tipp im Mai

Bad Bederkesa · Handelspark 17/19
Telefon 0 47 45 / 94 90 20

Wir bieten immer eine große 
Auswahl an Steaks!
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Veranstaltungen im Mai im MoorIZ
Wolfwelpentag,  Freitag, den 6. Mai
Nachdem der Wolf in Deutschland 150 Jahre ausgerottet war, kehrt er
langsam zurück. Leider hegen noch viele Menschen Ängste und Vor-
urteile gegenüber dem scheuen Tier und sind nur kaum oder gar
falsch über ihn informiert. Um dieses Defizit auszugleichen, veranstal-
tet das MoorInformationsZentrum in Wanna/ Ahlen-Falkenberg am
Freitag, 6. Mai einen Wolfsinformationstag für Familien. Den Kindern
mit  ihren Eltern/Großeltern wird ein reiches Programm geboten, da-
mit sie spielend über den neuen Nachbarn aufgeklärt werden. Dane-
ben sind auch weitere  Interessierte eingeladen, sich mit dem NABU-
Wolfsbotschafter Silas Neuman zu unterhalten. Die kostenlose Veran-
staltung findet  in den Räumen und auf dem Hof des MoorIZ von 11
bis 17 Uhr statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Liederjan
Am 27. Mai um 20 Uhr laden der Förderverein Ahlenmoor und das 
Café-Restaurant Torfwerk zu einem Live-Konzert der Gruppe  'Lieder-
jan' ins MoorIZ ein.
Kartenvorverkauf: 10 Euro Cafe-Restaurant Torfwerk, Landgasthof 
Seebeck, Gemeindebüro Ihlienworth Elke Busch (Förderverein e.V.)
Abendkasse: 12 Euro

Aus der Nachbarschaft

B
ehandlung aller Störungsgebiete! Natürlich auch Haus

be
su

ch
e

Logopädische Praxis
Meike Hinck

Bad Bederkesa · Seebeckstr. 12
27624 Geestland · Tel: 04745-783855

www.logopaediepraxis-bad-bederkesa.de

Sternwanderung ARGE Vier-Seen-Platte 
Das  Ziel  der  diesjährigen  Sternwanderung  ist  am  Sonntag, dem 
29. Mai das Heimatmuseum in Wanna.

Der Verschönerungsverein Wanna bereitet sich mit einem Backtag auf
den Besuch von Rad- und Fußwanderern vor, die unter fachkundiger
Führung den Weg in den Ferienort finden. Neben Radwanderern aus
den Orten der Vier-Seen-Platte und vom ADFC Cuxhaven werden Gä-
ste aus der weiteren Umgebung erwartet;  in Wanna macht sich eine
Fußgängergruppe auf den Weg. Neben den im Startgeld von fünf Eu-
ro pro Person enthaltenen Kosten für Wanderführung, Bewirtung mit
Kaffee und Kuchen kann das Heimatmuseum unentgeltlich besichtigt
werden. Kinder bis 1,2 m (Armhöhe) nehmen kostenlos teil.

Startzeiten und Treffpunkte:
Um 12:30 Uhr beginnt die Radtour in Wanna mit einer Andacht in der
Kirche. Um 13 Uhr starten die Teilnehmer in Neuenwalde beim Park-
platz Eschermann, in Drangstedt beim Sportplatz, in Flögeln beim Jan-
Christopher-Hus und um 13:30 Uhr  in Midlum beim Sportplatz. Die
Fahrt des ADFC Cuxhaven beginnt um 12 Uhr in Cuxhaven beim Info-
laden. Weitere Gruppen sind herzlich eingeladen mit Bitte um Anmel-
dung bei Klaus Pülsch (04745-7672). www.arge-vier-seen-platte.de.

Klaus Pülsch
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Ray Ban in großer Auswahl 
erhältlich!

Wir machen vom 14.05.-18.05.16 Urlaub.

Korrektions- 
und Sonnenbrillen

Bad Bederkesa · Mattenburger Straße 11 · 27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81
Öffnungszeiten:
Mo.- Fr. 9.30-13 und 14-18 Uhr · Sa. 9 -12 Uhr und nach Vereinbarung

Carsten-Börger-Straße 4 · 27572 Bremerhaven
Tel. 04 71 / 9 32 25 90 · www.schreiber-baumaschinen.de

Italienisches

Eis-Café
VENEZIA

Mattenburger Straße 26–28
Bad Bederkesa · 27624 Geestland

Studienreise nach Irland
Der  Heimatbund  der  Männer  vom  Morgenstern  bietet  eine  Ent-
deckungsfahrt nach Irland an. Windumtoste Küsten, karge Hochebe-
nen und üppige Vegetation bilden dort eine einmalige Naturland-
schaft.

Die Fahrt beginnt am 3. August und endet am 11. August 2016 jeweils
in Bremerhaven am Hauptbahnhof. Die Anreise geht über Rotterdam
zur Einschiffung auf eine Fähre nach Hull. Nach der Ausschiffung führt
die Route durch Nordengland und Wales nach Holyhead zur Überfahrt
nach Dublin.

In Dublin steht eine Stadtrundfahrt auf dem Programm. Weiterfahrt
durch die Midlands nach Galway an die Westküste der  Insel. Unter-
wegs steht die Besichtigung der größten und bedeutendsten Ruinen-
stätte Irlands Clonmacnoise auf dem Programm. Am nächsten Tag wird
Connemara besucht, die berühmteste Landschaft Irlands. Höhepunkt
ist die Fahrt entlang der wunderbaren Küste von Salthill bis zur Kyle-
more Abbey und nach Clifden, das von den 700 m hohen "Twelve
Bens" umgeben ist. Es  ist möglich, einen Einblick  in die traditionelle
Landwirtschaft zu bekommen.

Auch das Burren, eine imposante Landschaft mit seltenen Pflanzen
und  Blumen,  wird  das  Ziel  sein.  Die  mächtigen  Cliffs  of  Moher, 
Bunratty Castle, Folkpark sowie tradionelle irische Dörfer werden auf
der Fahrt über Limerick nach Kiillarney besichtigt. Iveragh, besser be-
kannt als Ring of Kerry, die berühmteste Halbinsel  Irlands wird nicht
fehlen. Auf der Rückfahrt nach Dublin halten wir an der „Irischen Akro-
polis", dem Rock of Cashel, einem der größten Besuchermagneten Ir-
lands.

Ab 1315 Euro im DZ sowie Doppelkabine bzw. ab 1560 Euro im EZ so-
wie Einzelkabine kostet diese Studienreise  im modernen Reisebus
einschl.  Fährpassagen.  Im  Preis  enthalten  sind  Übernachtungen
einschl. HP in 3-Sterne-Hotels in Dublin, Galway, Killarney, eine Stadt-
führung in Dublin, Reiseleitung ab Dublin, Eintrittspreise, Gruppenrei-

Sonja Redies
Media Service

Flögeln · Hohe Luft 14 · 27624 Geestland
Tel. 04745 - 7820218 · info@media-service-redies.de
www.media-service-redies.de

Ihre Werbeagentur für alles
was Ihren guten Namen tragen soll!
Ihr Fachbetrieb für Anzeigen- u. Werbeflächenverkauf

serücktrittsversicherung. Mindestteilnehmerzahl 20 Personen, ehren-
amtliche Leitung Manfred Massow. Anbieter im Sinne des Reiserechts
ist W. Giese (Omnibusbetrieb in Beverstedt), bei der auch die Anmel-
dungen unter Tel. 04747-7464025 erbeten werden. 

Manfred Massow
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Kein jüdischer Lehrer für Bederkesa
Über  lange  Zeit  hinweg  blieben  die  Elementarschulen  in

Deutschland konfessionell gebunden. Auch der Flecken Bederke-
sa machte keine Ausnahme. Die Hauptschule - später Volksschule
genannt - neben dem Gotteshaus am Marktplatz wurde von der
Kirchengemeinde unterhalten, die Schüler gehörten so gut wie al-
le der evangelisch-lutherischen Glaubensgemeinschaft an.
Mitte des 18. Jahrhunderts erhielt diese Schule Konkurrenz. Die

seit 1725 im Flecken ansässigen Israeliten heuerten einen jungen
Mann an, der ihre Kinder in die Grundzüge des Hebräischen, der
Mathematik, hin und wieder auch des Deutschen, aber vor allem
der jüdischen Religion einführte. - Die finanzschwache Bederke-
saer Judenschaft begnügte sich in der Regel mit einem ungeprüf-
ten Schulmeister, denn sie konnte nur ein ganz geringes Gehalt,
den Reihetisch und eine Schlafstelle bieten. Dabei musste der Leh-
rer ihnen auch noch beim Gottesdienst als Vorsänger dienen und
ihr Vieh schachten, d. h. rituell schlachten. Nur über die Schäch-
tung konnte das den Juden vorgeschriebene koschere Fleisch ge-
wonnen werden.
Die schlechten Arbeitsbedingungen führten dazu, dass sich die

jüdischen Schulmeister nie lange in Bederkesa hielten, in der Re-
gel nur für ein Wintersemester. Während der Handelssaison zogen
es die Lehrer vor, als Marktbeschicker zu gehen, das brachte mehr
ein. Für die Schüler bedeutete diese Gegebenheit monatelange
Ferien. - Erst ab etwa 1830 besserten sich die schulischen Verhält-
nisse. Auf Anordnung der Landdrostei  (Regierung)  in Stade be-
gannen die Bederkesaer Israeliten, ihre Kinder in die Ortsschule zu
schicken. Nur noch die religiöse Unterweisung wurde einem jüdi-
schen Schulmeister überlassen. Dessen Hauptaufgabe bestand
darin, seine Zöglinge zur „Confirmation" zu führen, die in der Re-
gel am Ende des 13. Lebensjahres erfolgte.
1843 plagte das Lehrerproblem die Bederkesaer Judenschaft in

besonderem Maße. Synagogenvorsteher Jacob Hoffmann - der
Kaufmann führte an der Einmündung der Bergstraße in den Markt-
platz einen „Manufactur- und Colonialwaarenladen" - suchte hän-
deringend einen Mann, der seine Kinder und die des Händlers Sa-
lomon Hammerschlag in die religiösen Riten einführte und ihnen
Hebräisch beibrachte.  Im November 1843 glaubte der Vorsteher,
endlich am Ziel zu sein. Er „präsentierte" der Bederkesaer Amts-
verwaltung als der Genehmigungsbehörde den aus Elmshorn ge-
bürtigen Elias Moses als neuen Lehrer. Der Pädagoge besaß zwar
kein  Prüfungszeugnis  eines  Rabbiners,  unterrichtete  aber  in
Scharmbeck und konnte 22 Jahre Berufspraxis vorweisen. Doch
die Amtsverwaltung und Hoffmann forderten von Moses, sich vom
Landrabbiner  in Hannover prüfen zu lassen. Dies behagte dem
selbsternannten Schulmeister nicht, er suchte sich „ein Unterkom-
men im Auslande", wo man ihn auch ohne Prüfung anstellte.
Der Bederkesaer Synagogenvorsteher musste daher erneut auf

die Suche gehen. Im Oktober 1844 wähnte er sich am Ziel. Hirsch
Bonkehr aus Schöningen versprach ihm hoch und heilig, sich von
Landesrabbiner Dr. Adler in Hannover prüfen zu lassen und dann
die Stelle in Bederkesa anzutreten. Doch die Prüfungsangst mach-
te einen Strich durch die Rechnung. Nachdem die Landdrostei Sta-
de in Dr. Heilbut einen eigenen Landrabbiner erhalten hatte, be-
gab sich Kaufmann Hoffmann zu diesem nach Bremervörde und
bekniete den Geistlichen, Bederkesa „einen fähigen jüdischen Leh-
rer" zu vermitteln. Die Judenschaft des Fleckens wollte sogar ein
„Fixum von 100" Talern im Jahr zahlen, während sie früher nur die
Hälfte gegeben hatte. Obwohl Heilbut emsig forschte und sogar
Anzeigen aufgab, fand sich bis Ende November 1846 kein Interes-
sent für die Bederkesaer Stelle. Jacob Hoffmann bekam davon
allerdings nichts mehr mit, er starb Ende September 1846.
Ob sich noch ein israelitischer Lehrer im Flecken einfand, ist im

vorliegenden Aktenmaterial des Staatsarchivs Stade nicht ver-
merkt.  

Ernst Beplate

Geschichtsecke

Lebenslust-Impulse

Versicherungs-Tipp

Versicherungstipp
Die Pflegereform zum 01.01.2017 bringt viel Neues: Geänderter Pfle-
gebedürftigkeitsbegriff, Umstellung auf Pflegegrade und neues Be-
gutachtungsverfahren. 

Was viele nicht wissen: Die gesetzliche Pflegeversorgung ist lediglich
eine Grundabsicherung. Keiner verlässt gern dauerhaft die vertraute
Umgebung der eigenen vier Wände. Einem Drittel aller Pflegebedürf-
tigen bleibt aber oft keine andere Wahl: Sie müssen für durchschnitt-
lich 2.450 Euro/Monat  in einem professionellen Pflegeheim versorgt
werden. Dabei entstehen Versorgungslücken von bis zu 1.400 Euro/Mo-
nat. Rund die Hälfte der Kosten müssen Sie trotz Pflegepflichtversiche-
rung selbst tragen. Eines allerdings bleibt nach wie vor – die Notwen-
digkeit einer privaten Vorsorge.

M.K.

www.motorradservice.cc

Bad Bederkesa · Amtsstraße 3 · 27624 Geestland · 04745/8172
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Öffnungszeiten:

Di. - Do 8.30 - 18.00 Uhr
Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
Sa. 7.30 - 13.00 Uhr

dienstags + do
nnerstags

jeder Haarschn
itt 14,50 €

Einer der Hauptgründe, warum Menschen
keinen Erfolg haben, liegt darin, dass sie
nicht anpacken.

Kennen Sie das?
Sie  haben  so  viele  Ideen  und mindestens  genauso  viele  Gründe, 
warum sie sie nicht umsetzen können? 

Überlegen Sie: 
Sind es wirkliche Gründe aus denen Ihre Ideen nicht umsetzbar sind
oder sind es – bei genauerer Betrachtung – nur Ausreden?
Was können Sie heute anpacken?

Neu – unverbindlich – kostenfrei – ganz leicht per E-Mail in Ihrem Post-
fach:
- Schärfen Sie  Ihre Wahrnehmung mit meinen Achtsamkeits-Impul-
sen, 3 Monate lang jeden 3. Tag

- Beginnen Sie 7 Monate lang jeden 2. Tag mit einem Lebenslust-Im-
puls

Holen Sie sich beides unter www.lebenslust-ulm.de

Lassen Sie es sich gut gehen!
Ihre Carmen Störzer
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Martin Renke,    
Langens letzter Schäfer und Nachtwächter 

Martin Renke wurde 1864 auf
einem Moorhof  in Heise bei Be-
verstedt geboren und wuchs dort
auf. Nachdem sein ältester Bruder
den väterlichen Hof übernommen
hatte,  verschlug  es  ihn  nach 
Langen,  wo  er  bei  dem  Bauern
Hanke Bruns als Knecht arbeitete.
Während dieser Zeit verlor er bei
Erntearbeiten an einer Dreschma-
schine seine rechte Hand, verrich-
tete aber weiter  landwirtschaftli-
che Arbeiten bei Bauern in Lan-
gen. Als der damalige Langener
Schäfer  und  Nachtwächter 
Hermann  Knäuper  Ende  1902 
seinen  Dienst  gekündigt  hatte,

bewarb sich Martin Renke um diese Doppelaufgabe und wurde
von der Gemeinde eingestellt. Der Jahreslohn als Schäfer, der von
den Bauern nach der Anzahl der Schafe, die sie hüten ließen, auf-
gebracht wurde, betrug 350 Mark jährlich. Für den Nachtwächter-
dienst, der aus der Gemeindekasse bezahlt wurde, erhielt Renke
400 Mark pro Jahr. Am 1. Februar 1903 nahm Martin Renke seine
Arbeit auf. Der Dienst als Schäfer begann um 8.30 Uhr mit dem
Sammeln der Schafe im Dorf. Danach wurde die bis zu 150 Scha-
fen große Herde auf Gemeindewiesen, Gemeindewegen und Stop-
pelfeldern,  insbesondere aber auf Heide- und Ödlandflächen im
„Wilden Moor “ (heute Langens Sportanlage) geweidet. Zu wachen
hatte Renke auch über die Gesundheit der Tiere, die er von Räude
freihalten musste. Dafür bekam er 10 Pfennige pro Tier als Neben-
verdienst.  Seine eigenen Schafe durfte er kostenlos in der Herde
mitgrasen lassen. Gegen Abend trieb Renke die Schafe zu den ein-
zelnen Höfen zurück. 1925, nach 22 Jahren als Schäfer, wurde Mar-
tin Renke von der Landwirtschaftskammer mit einem Anerken-
nungsschreiben und 20 Mark für seine Arbeit geehrt. 1926 gab er
das Schäferamt auf, denn durch die Urbarmachung von Heide und
Ödland sowie die  intensivere Nutzung der Wege als Verkehrsflä-
che fehlte es an Futter, so dass die Schafhaltung unrentabel wur-
de. Somit war Martin Renke der  letzte Langener Schäfer. Ausge-
stattet war der Nachtwächter mit einem Feuerhorn, in der kalten
Jahreszeit zusätzlich auch mit einer Mütze und einem festen Win-

termantel,  die  Eigentum der Gemeinde waren  und beim Aus-
scheiden aus dem Dienst zurückgegeben werden mussten. Auf sei-
nem festgelegten, etwa 3 Kilometer langen Rundgang durch den
Ort  hatte  er  ein  wachsames  Auge  auf  außergewöhnliche  Ge-
schehnisse zu werfen und bei Feuergefahr Hornsignale zu geben,
die Betroffenen zu wecken und den Gemeindevorsteher zu infor-
mieren. Begleitet wurde er stets reihum von  einem Hausbesitzer
oder einer von diesem beauftragten Person. Sein Dienst  als Nacht-
wächter begann täglich um 22 Uhr  und dauerte in den Sommer-
monaten  bis zwei Uhr morgens und im Winter bis drei Uhr, da
wegen der  Ofenheizungen und den mit Heu und Stroh gefüllten
Scheunen    eine  erhöhte  Brandgefahr  bestand.  Seinen  Nacht-
wächterdienst übte Martin Renke bis an sein Lebensende aus. Er
starb 76jährig 1940. 
Martin Renke wohnte mit seiner Frau und fünf Kindern mietfrei

in einem gemeindeeigenen Rauchhaus ( heute Standort des Rat-
hauses ), in das viele Langener ihre Würste und Schinken zum Räu-
chern brachten. Im vorderen Teil wurde nach einem Umbau 1937
das Langener Gemeindebüro eingerichtet,  im hinteren Wohnteil
blieb die Familie Renke wohnen, die sich einen kleinen Landwirt-
schaftsbetrieb aufgebaut hatte, den Frau Renke bewirtschaftete.
Die erforderliche Wirtschaftsfläche hatten Renkes von der Ge-
meinde im „Wilden Moor“ gepachtet und selbst für den Kartoffel –
und Getreideanbau urbar gemacht. 

Anmerkung zum Nachtwächterdenkmal:
Die Zunahme des städtischen Charakters der Ortschaft Langen

bewog 1997 den Ortsrat, am Eingang zum Lindenhof - Zentrum
an der Debstedter Straße ein Denkmal aufzustellen, das an die
landwirtschaftliche Vergangenheit
der Ortschaft   erinnern soll, ausge-
drückt durch die vom Skulpturen-
künstler Gerhard Olbich geschaffe-
ne Bronzeskulptur des  letzten Lan-
gener Schäfers und Nachtwächters
Martin Renke. Es  ist kein Personen-
denkmal für Renke, sondern durch
ihn als Schäfer  soll die bäuerliche
Vergangenheit und als Nachtwäch-
ter an die Sicherheit vor Brandge-
fahr, Einbruch und Diebstahl in frü-
herer Zeit symbolisiert werden.

Hermann Westedt

Historie

Sei gegenwärtig in allem, was du tust, die einzige Wirklichkeit ist jetzt.
Solange du Vergangenem nachhängst oder Zukünftigem nachstellst, bist du nicht wirklich hier, im Leben.

Zen-Weisheit
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www.brautmode-elegance.de

Neue Kollektion Abendkleider für den Abiball eingetroffen! 
Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten Sie 10% Rabatt 

auch auf reduzierte Ware.

Elegancè Mode
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Der Buchtipp

Ohrfeige
Von Abbas Khider

Karim Mensy flieht als  junger  Iraker Anfang des neuen Jahrtausend
aus seinem Heimatland. Schleuser sollen ihn eigentlich nach Paris brin-
gen, wo Onkel Murad, ein Freund seines Vaters auf  ihn wartet. Doch
stattdessen endet die Reise irgendwo in Bayern, wo Karim und einige
weitere Flüchtlinge nach etwa fünfwöchiger Reise den letzten Trans-
porter verlassen und der Fahrer schnell verschwunden ist. 

Drei Jahre und vier Monate wird er sich in verschiedenen bayerischen
Orten aufhalten, immer wieder durch die Behörden weitergeschickt.

Khiders Roman beginnt, wo Karims Leben in Deutschland endet: Als
2003 der  Irak von Saddam Hussein befreit  ist, verlieren Iraker größ-
tenteils ihr Aufenthaltsrecht in Deutschland, die Behörden verschicken
massenweise Widerrufe der Aufenthaltsgenehmigungen. Plötzlich nur
noch geduldet und jederzeit mit der Abschiebung rechnend, will sich
Karim mit Hilfe eines neuen Schleusers auf den Weg nach Finnland ma-
chen - in den Irak kann er keinesfalls zurück. Wütend und aufgebracht
sucht er ein letztes Mal seine emotional und empathisch unterkühlte
Sachbearbeiterin Schulz bei der Ausländerbehörde auf. Er fesselt sie
an ihren Bürostuhl und zwingt sie,  ihm zuzuhören. ENDLICH, nach
mehr als drei Jahren soll  ihm und seiner wahren Geschichte jemand
zuhören. 

Die an einen inneren Monolog erinnernden Passagen bilden die eine
Ebene des Romans. Befreiend ist es für Karim, seine wahre Geschich-
te erzählen zu können. Denn da Asyl nur für ganz bestimmte Gründe
gewährt wird, legen sich viele Geflüchtete eine zweite Identität zu. Die-
se Geschichte lernen sie bis  ins Detail auswendig, um bei der Anhö-
rung vor Gericht, bei der über den Aufenthalt  in Deutschland ent-
schieden wird, glaubwürdig rüberzukommen. Ein perspektivloses Le-
ben in einer Diktatur allein reicht nicht. Sechs anerkannte Gründe
zeigen ihm seine Weggefährten auf, und keiner davon trifft auf sein ei-
genes Schicksal zu. Denn ihn hat ein  intimes anatomisches Problem
aus dem Irak getrieben, das er nicht einmal mit seiner Familie bespre-
chen konnte. Dass alle  in den Flüchtlingsunterkünften mit der zwei-
ten Identität beschäftigt sind, führt zu einer gewissen Oberflächlich-
keit untereinander. Offenheit den anderen gegenüber ist schwierig, in
Karims Fall sogar unmöglich, denn diese würde ihn gänzlich ins sozi-
ale Abseits katapultieren. Damit trägt sich in der vermeintlichen Frei-
heit in Deutschland sein eigentliches Problem weiter.

OHRFEIGE schildert neben Karims ganz persönlichem Problem auch
das Zermürben durch Warten und verordneter Tatenlosigkeit der Ge-
flüchteten insgesamt. Ständig drohen Lagerkoller und Konflikte unter
den Bewohnern der Heime. Die einzigen regelmäßigen Begegnungen
mit Einheimischen waren die mit Polizisten oder dem Wachpersonal.
Absurd wird es, als Karim gern einen Deutschkurs besuchen möchte,
um nach der Anerkennung seines Asylantrags schneller einen Job fin-
den zu können: Erst, wenn er ein Jahr gearbeitet und Steuern gezahlt
hat, könne ihm ein Sprachkurs finanziert werden. Doch wie soll dies
ohne Sprachkenntnisse funktionieren? Da beißt sich die Katze in den
Schwanz und drängt Karim in die Schwarzarbeit.

Obwohl die Geschichte vor etwa fünfzehn Jahren angesiedelt ist, könn-
te sie ebenso in der unmittelbaren Gegenwart spielen. Khiders Roman
beleuchtet brandaktuelle gesellschaftliche Fragen, die uns alle be-
schäftigen und angehen.

OHRFEIGE lässt sich flüssig lesen und ist geprägt von einem lakonisch
und passagenweise witzigen, aber nicht anspruchlosen Schreibstil.

Hanser Verlag, € 19,90                                                                                                                              
Ursula Beek

Stellenmarkt

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90
m.schmidt@manikowski.de · www.manikowski.de

Das Auto.
Bederkesa GmbH & Co KG

Eure schriftlichen Bewerbungen richtet bitte an:

Wir bilden aus zum/zur
Kfz-Mechatroniker/-in
Wir bilden aus zum/zur
Kfz-Mechatroniker/-in

� Du bist engagiert, zielstrebig, neugierig, hast Spaß an Technik und keine
Lust auf Langeweile?

� Du wärst stolz darauf, neuesten Fahrzeugmodellen als eine/r der ersten
unter die Haube zu schauen?

� Es würde Dir gefallen in einem namhaften Unternehmen, mit modern
ausgestatteten Arbeitsplätzen und sehr netten Kollegen zu arbeiten?

� Dann bist Du der/die Richtige für unser Team, denn wir bieten zum
Ausbildungsstart 2016 zwei motivierten Schulabgängern eine zukunfts-
orientierte Ausbildung!

Es ist fast unmöglich, die Fackel der Wahrheit 
durch ein Gedränge zu tragen, 

ohne jemandem den Bart zu versengen.
Georg Christoph Lichtenberg
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„Bolle und die Kolumne vom neuen 
Moorwald - erster Akt“
Ich bin’s wieder, Euer Bolle - der Försterhund mit der ganz eigenen Sicht
der Dinge über die aktuellen Ereignisse im Holzurburger Moor! Was ha-
ben wir im Februar für ein Schietwetter gehabt! Da treibt es auch mich
nur nach draußen, wenn es unbedingt sein muss (Ihr wisst schon, für
die Dinge, die Ihr so schön im trockenen Kachelsaal erledigen könnt).
Aber selbst wenn unsereins dafür nach draußen muss, mehr Zeit für
Indooraktivitäten – wie z. B. das Schreiben hier in der Geestland Rund-
schau – hatte auch ich dank dieser Wetterlage. Und das trifft sich ganz
gut, schließlich bin ich Euch ja noch was zum Thema „Neuer Moorwald“
schuldig.

Eines schon mal vorweg: Das wird ein Stück in mindestens zwei Akten!
Denn wenn ich eines gelernt habe, dann ist das, dass Ihr Menschen stän-
dig Eure Ansichten ändert! Getreu dem Motto: Der Kopf ist rund, damit
die Gedanken die Richtung wechseln können! Allerdings muss ich zu-
geben, dass das nicht immer von Nachteil ist. Aber nun genug mit die-
sen philosophischen Weisheiten, beginnen wir mit dem ersten Akt!
Ich höre es noch ganz deutlich in meinen Behängen (so nennt man bei
uns Hunden die Ohren): „Kahlschlag für Windkraftanlagen“ oder „Wir ha-
ben hier oben an der Küste schon so wenig Wald und nun wird dieser
auch noch gerodet!“ Dies waren die Befürchtungen, die hier und da ge-
äußert wurden, als im Holzurburger Wald die Vollerntemaschinen an-
rückten und auf einer Fläche von mehreren Hektar einen Nadelbaum
nach dem anderen in die Waagerechte brachten. Und ich muss zuge-
ben, auch für uns alle im Forstamt war es ein ungewohnter Anblick, als
am Ende der ersten Holzerntemaßnahme im Herbst 2011 auf einer Sicht-
achse von bis zu 400 m keine Nadelbäume mehr zu sehen waren. Wa-
rum das Ganze? Und wie geht es weiter? Tja, um das beantworten zu
können, möchte ich erst einmal mit Euch weit in die Vergangenheit zu-
rück reisen.

Der zweite Weltkrieg war gerade beendet, Deutschland lag in Schutt
und Asche und war arm wie eine Kirchenmaus. Die Siegermächte for-
derten sog. Reparationszahlungen von Deutschland ein. Ein noch vor-
handenes „Zahlungsmittel“ war seinerzeit Holz und so wurden bei uns
in Niedersachsen landauf und landab rund 20 % der Wälder innerhalb
weniger Jahre kahlgeschlagen und das Holz (in unserem Fall) nach Eng-
land verschifft. Der Schaden und die daraus resultierenden Folgen wa-
ren immens – nicht nur, dass ein ökologisch wertvoller Lebensraum zer-
stört wurde. Nein, auch in wirtschaftlicher Hinsicht manövrierte man
sich mit dieser Vorgehensweise in ein schwerwiegendes Dilemma. Der
Rohstoff Holz, der doch so dringend für den Wiederaufbau z. B. in Form
von Bauholz benötigt wurde, stand kaum noch zur Verfügung. Und es
würde durch das langsame Wachstum der Waldbäume Jahrzehnte brau-
chen, um aus dieser misslichen Lage wieder rauszukommen. Was war
zu tun? Massiv gegensteuern! Als erstes: Alles wieder aufforsten, was
kahlgeschlagen war. Und weiter: Alles aufforsten, was irgendwie aufzu-
forsten ist. Genau diese Überlegungen führten auch dazu, die im Nor-
den des Holzurburger Waldes bisher landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen in Wald umzuwandeln. Doch womit? Welche Baumart kann auf ei-
nem Moorboden wachsen und dabei möglichst schnell wertvolles Holz
produzieren? Und wenn es so eine Baumart gibt, kann man von dieser
auch innerhalb weniger Jahre die vielen benötigten Sämlinge heran-
ziehen? Die Forstleute, die seinerzeit mit dieser schwierigen Fragestel-
lung beauftragt waren, hatten schon bald eine passende Antwort: Das
kann am besten die Sitka-Fichte! Der im Nordwesten von Amerika be-
heimate Baum ist die größte unter allen Fichtenarten, erreicht dort Hö-
hen von durchschnittlich 50 bis 75 m. Sie kommt mit unseren klimati-
schen Verhältnissen klar und lässt selbst auf Moorböden noch relativ gu-
te Holzerträge erwarten. Und das Beste: Sie produziert jährlich große
Mengen an Saatgut, so dass schnell abertausende Sämlinge herange-
zogen werden können. Also ran! So kam es, dass schon Ende der 50er
Jahre nahezu alle Grünlandflächen im Holzurburger Wald aufgeforstet
waren.

Tja, das war nun der erste Akt im Stück „Neuer Moorwald“! Geht es Euch
wie mir? Schwirren Euch jetzt auch so viele Fragen durch den Kopf? 
Fragen wie: „Und warum hat man nun diese tollen Bäume gefällt?“ Dann
habe  ich  ja mein Ziel erreicht!  Ihr seid
neugierig darauf, wie die Kolumne wei-
ter geht! Tja, damit meine Fortsetzung
schon  in  der  nächsten  Ausgabe  der 
Geestland Rundschau erscheint, bedarf
es eigentlich nur etwas, was wir uns alle
eher nicht wünschen: Echtes Schietwet-
ter auch in den nächsten Wochen!

Es grüßt Euch– wie nebenstehend abge-
bildet - aus der warmen Stube

Euer Bolle

Hintergrund:
Das Niedersächsische Forstamt Harsefeld hat gemeinsam mit der Naturschutzbe-
hörde des Landkreises Cuxhaven nordöstlich von Bad Bederkesa den Kompensa-
tionsflächenpool Holzurburger Moor eingerichtet. Wenn irgendwo durch Baumaß-
nahmen Landschaft beansprucht wird, so muss dieser Eingriff nach dem Natur-
schutzrecht ausgeglichen werden. Die notwendigen Maßnahmen und das stetige
Landschaftsmanagement werden im Rahmen sogenannter Kompensationsmaß-
nahmen finanziert. Die Niedersächsischen Landesforsten verstehen sich dabei als
Dienstleister für Investoren und Träger von Bauprojekten. Das Forstamt Harsefeld bie-
tet den Ersatzpflichtigen im Holzurburger Moor durch Zahlung eines entsprechenden
Entgeltes die Möglichkeit, unbürokratisch und rechtssicher Ausgleichsflächen für Ein-
griffe in den Naturhaushalt nachzuweisen. Ziel ist eine dauerhafte ökologische Auf-
wertung der Kompensationsflächen.

Was ich noch sagen wollte...

Zu guter Letzt...
Beerster Jugendfeuerwehr präsentiert
sich mit neuem Banner

Die Beerster Jugendfeuerwehr bedankt sich bei der SIGNAL IDUNA
Generalagentur Michael Klose für die Spende eines Banners.
Am 3.4. übereichte Michael Klose den Jugendlichen ihr neues Ban-
ner, mit dem sie sich ab sofort auf Veranstaltungen der Ortsfeuer-
wehr oder dem jährlichen Kreisjugendfeuerwehrtag präsentieren
können. Die Mitglieder der Jugendfeuerwehr und ihre Betreuer um
Jugendwart Mirko Leenders bedankten sich herzlich mit einem
dreifachen „Gut Schlauch“. Die Kinder freuten sich besonders über
das tolle Design, das die typischen Farben der Jugendfeuerwehr
widerspiegelt.  Im Verlaufe des Tages wurde das Banner dann auf
dem „Rescue Day“ voller Stolz der Öffentlichkeit präsentiert. Die Ju-
gendlichen verteilten ebenfalls Flyer, um für weitere Mitglieder zu
werben und begeisterten die Besucher mit kleinen Spielideen rund
um ein von den Jugendlichen eigens gestaltetes Brandhaus, damit
Jung und Alt  sich als Brandlöscher probieren konnten. Die  Ju-
gendfeuerwehr Bederkesa bedankt sich für die Umsetzung dieses
Projektes bei den Firmen U. & J. Gosda Fensterbau GmbH & Co. KG
und Harald Otte für die Spenden von passendem Material.

Sönke Gosda
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Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, 
aus dem Sie hier  nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax an 04745-78 27 97 oder per E-Mail an beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.05.2016

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle
Gutscheine folgender Unternehmen:

� Die Diele, Gallbergstr. 7, Elmlohe
� Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e. V., 

Bahnhofstr. 18, Bad Bederkesa
� Frisör Helmer,  Sieverner Str. 2a, Langen

Mitmachen
und 

GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der letzten Ausgabe:
� Louis Preuss aus Neuenwalde

Gutschein von der Fleischerei u. Partyservice Volkens e. K., 
Dorfstr.-West 24, Köhlen

� Marga Peters aus Lintig
Gutschein von Fritzsche Mode u. Heimtextilien, 
Mattenburger Str. 16, Bad Bederkesa

� Liesa Stuhr aus Alfstedt
Gutschein vom Haarwerk, Leher Landstr. 71, Langen

Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel
Tatonka 2-Personen Zelt“Moun-
tain Dome”, 128x265x300cm, ca.
3,7 kg, lagune-blau, (NP 280 €) VB
160 €.
Jack Wolfskin Zelt „Flexibility RT”,
Familien-3-Bogen-Tunnelzelt mit
Stehhöhe, ca 9.9 kg inkl. Packsack
u. Zubehör, 2 unterschiedl. große
Kabinen, neuwertig, nur einmal
benutzt, (NP 499,95 €), VB 299 €,
Tel. 04743/8405

6 Esszimmer-
stühle, Buche,
Bezug dunkel-
blau, sehr guter
Zustand, Nicht-
raucherhaushalt,
(NP 1300 €), VB
300 €, Tel. 04745/5388

Damentrachtenjacke, Gr. 42/44,
neuwertig, VB 130 €. Pilotenkoffer,
Leder, VB 80 €, Tel. 04745/5251

Kinderwagen von 1952, Korbge-
flecht, vorne mit Wäschefach und
Federung, für Puppenmütter oder
zur Deko, VB 145 €. Große Staffelei,
VB 40 €. Puppenhaus/-stube aus
Holz, selbst gebaut, VB 65 €, Tel.
04745-910256

iPhone 4s, 16 GB, weiß, VB 115,- €
und iPhone 4s, 32 GB, schwarz,
VB 140,- €. Beide Geräte sehr gut
erhalten, immer mit Folien und
Hülle verwendet. 
Moll-Schreibtisch, Fb. Buche/blau,
höhenverstellbar und neigbar, VB
45,- €. 
Senioren-Handy „emporiaESSENCE“
m. Ladeschale VB 16,- €. Tel. 0471-
700125

Dit & Dat
gesucht – gefunden

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften für Chiffre-Anzei-
gen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. Bitte nennen Sie uns dafür eine

Adresse. Anzeigenannahme: beerster.rundschau@gmx.de oder Tel. 04745-7820 218.

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Boxenstopp - 05.05.2016
für Jedermann/-frau 

ab 12.00 Uhr mit Live-Musik von
WHAKA

Bitte melden Sie sich an für unseren
Muttertags-Brunch

08.05.2016
ab 10.00 Uhr

und für unser
beliebtes Dielenfrühstück

26.6.2016 von 9.30 - 12.00 Uhr
reichhaltiges Frühstücksbuffet

für 12,90 Euro pro Person
Ringstedt

Große Loge 10
27624 Geestland

Tel. 04708-92109 19
Tel. 0152-293540 70

ANTJE CORDESSATTLERIN

Anzeigen- u. Redaktionsschluss
Ausgabe Juni 2016: 4. Mai 2016

TAXI RIESS 04745-17 27

Gerne für Sie da
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Ärzte in der Stadt Geestland

Ärzte Allgemeinmedizin
Bederkesa
Dr. med. Klaus Luerßen und
Dr. med. Thorsten Kiencke
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring,
Dr. med. Ralf Sievers, 
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath u. Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Dr. med. Karin Renneberg
u. Raimund Simon, 
Dr. N. Brümmer
Ziegeleistr. 21a, Tel. 04743-5681
Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222

Ringstedt
Lutz Mittelstädt
Große Loge 50, Tel. 04708-93990

Augenarzt
Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO
Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt
Dr. med. Matthias Cohrs u.
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081
Dr. med. Hubert Georg Neuwirth
Langen, Debstedter Straße 7a 
Tel. 04743-8066

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kinderärztin
Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093

Kinder- u. Jugendpsychologie
Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190
Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie
Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie
Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270
Dr. med. Werner Baeßler
Psychosomatische Medizin
Debstedt, Im Wiesengrund 10 
Tel. 04743-275360

Tierärzte
Dr. Johann Haunroth, 
Thomas und Berit Warmann
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
tel. 04743-3229606

Urologie
Dr. med. Lutz Buschmeyer
Facharzt Urologie & Andrologie
Langen, Mittelfeldweg 1-3 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte
Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa
Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker,
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler u.  
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Jan Linneweber & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527
Gisela Tischer
Langen, Leher Landstr. 34
Tel. 04743-340
Dr. Wahed Baha
Neuenwalde, Heidkamp 1 
Tel. 04707-930059

Kieferorthopäde
Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 0471-9220022

Ärztlicher Notdienst:  Tel. 116 117



32 Geestland-Rundschau 5/16

Nähere Informationen

erfragen Sie bi
tte bei den Ver

anstalternVeranstaltungskalender
Mai 2016
Denken Sie an Ihre Juni-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Mai 2016 an alice.roes@geestland.eu

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112

Notrufnummer für Polizei 110

Polizeistation in Bad Bederkesa 0 47 45 / 78 29 80
Polizeistation in  Langen 0 47 43 / 27 69 90
Freiw. Feuerwehr Langen 0 47 43 / 957 112

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme                   
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten:  Mo – Fr  10 – 14  Uhr, 14-16 Uhr  und nach Absprache
06.05. 14 Uhr, Treffpunkt: Burghof in Bad Bederkesa, Ortsführung mit 

Mathilde, Führung durch den Ort zum Butterkuchenbacken 
an der Mühle, kostenfrei, ca. 1,5 Std.

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen

Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00

Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!
Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und  Feiertage  9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)

Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 
von 06:30 bis 08:00 Uhr zu reduzierten Preisen

Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19:30 Uhr
zu reduzierten Preisen

Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr
3 Std. für 1,5Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat

Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 
Donnerstag von 17 bis 22 Uhr zum Sonderpreis 
von 13 €

Folgende Wasserkurse bieten wir an: Wassergymnastik, Aqua-Jogging,
Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwimmen, Wassergewöhnung und 
Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 

Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0 

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Bad  Bederkesa

Altenkreis Bederkesa
im evangelischen Gemeindehaus im Beerster Mühlenweg

Ambiente Amtsgarten e. V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8,  geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufs -
offenen Sonntag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke
Sens, Rolf-Jürgen Brüß und die Kunstschule KUBE, Organisation und 
Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltungen: Ulf  Mügge,
Tel. 04745/7351

Amtshaus
02.05. 19 Uhr, Sprirituelles Montagsgespräch Nr. 3, Schicksal-ein 

Aufruf zur Lebensveränderung,  Info-Tel. 04745 / 781958

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
(Vermietung für private Feiern, Seminare usw.  Tel. 04745/1318,
0160/2571599 Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164)
08.05. u. 05.06. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune

Anonyme Alkoholiker
Beerster Mühlenweg 1,  Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Weitere Informationen und aktuelle Hinweise unter
www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
08.05. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag, Pflanzenmarkt, 

Ortskern, Handelspark, Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz hinter der Volksbank

BeneVocale
Gemischter Chor, Chorprobe dienstags, 20 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt: benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldung unter: Tel. 04745/6129, 04745/1223 oder bildungskreis@web.de, 
Infos jetzt auch unter www.bildungskreis-bederkesa.de     
02.05.  17.00-19.30 Uhr  Gegenständliche und abstrakte Skulpturen, 

Arbeiten mit Speckstein, Holz oder Metall, Werkstattkurs mit 
Wolfgang Kamp, Schulzentrum/Mühlenberg, 
6x donnerstags                  

17.05. 10.00-12.00 Uhr   Honig – was macht ihn so wertvoll? Jürgen 
Meyer, Geestland-Imkerei Meyer,  Am Felde 9,  OT 
Flögeln

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen Sie
bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.
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Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen 2. Mittwoch im Monat in Langen und jeden 4. Mittwoch im 
Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. 
Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, 
fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im Haus Karolinenhöhe
Birgit Schlake, Tel. 04745/ 6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/ 326

CDU-Frauen-Union 
trifft sich jeden ersten Dienstag im Monat. Gäste und Interessierte sind
jederzeit gern gesehen, tel.. Anmeldung 04745-6491 oder 04745-1221
20.05.    17:30 Uhr, „Bierabend” im Moorinformationszentrum in Wanna, 

Veranstaltung der Kreis-FU
30.05.    19:00 Uhr, Bauchredner Roy Reinker im Landgasthof Seebeck 

in Flögeln, Veranstaltung der Kreis-FU 

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln - Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 
Seminare:
03.05. Forum......und plötzlich Flüchtlingskinder in der Klasse
05.05.-08.05. Adoptivfamilien mit Kindern aus aller Welt. 

Familientagung
06.05.-08.05. Wege der Weisheit. Meister Eckhart. 

Vertiefungsseminar. Im Kloster Neuenwalde
09.05.-11.05. BU Rotenburger Werke
09.05.-13.05. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter und 

nicht behinderter Kinder im Kindergarten
10.05. Ist Ethik wichtiger als Religion? 

Im Gespräch mit Franz Alt und Ralf Meister
11.05.-13.05. Rotenburger Werke
12.05.-13.05. Rechenstörungen Teil I
13.05.-15.05. Aus-Zeit. Besinnliche Einkehrtage. 

Seminar im Kloster Neuenwalde
18.05. Tagung. Kloster Neuenwalde
18.05.-20.05. Offene Arbeit in Kindertagesstätten. 3. Modul. 

Gestaltung einer Lern- und Bildungskultur
18.05.-20.05. Workshop Teamentwicklung
19.05. Supervision für Koordinator(inn)en in der 

Hospizarbeit II
20.05.-22.05. Verstehen und verstanden sein. Jahresgruppe 

Gewaltfreie Kommunikation - 3. Modul. 
Alter Schmerz & neue Wunden. Die heilsame Kraft von 
GFK entdecken

20.05.-22.05. Darstellendes Spiel. 2. Modul. Improvisation
20.05.-22.05. Zeit nehmen und Zeit geben
23.05. Netzwerk Kirche im Tourismus. 

Im Kloster Neuenwalde
23.05.-27.05. Bewegung gegen Stress und Abgespanntheit. 

Einführung in Theorie und Praxis des Qi-Gong
23.05.-26.05. Amtsleiter(innen)tagung
24.05.-25.05. Führungsrunde. Kloster Neuenwalde
24.05. Gesundes Zeit- und Selbstmanagement
25.05. Interkulturelle Kompetenz. Berufsbegleitende 

Fortbildung für pädagogische Fachkräfte und 
Erzieher/innen. 2. Modul

26.05. DaZ. Unterrichtsbezogene Grundlagen
26.05.-27.05. Mitarbeiter(innen)gespräche führen. Für Leitungskräfte
27.05.-29.05. Experten und Expertinnen in eigener Sache. 

Leben mit MS-Erkrankung
27.05.-29.05. As time goes by.... Klausurwochenende im Kloster 

Neuenwalde
30.05. Tagung. Kloster Neuenwalde
30.05.-01.06. Lust auf Führung? Für Lehrkräfte, die an der Übernahme

von Leitungsfunktionen interessiert sind. 2. Modul
31.05. Teamworkshop

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745/782379

Kino in der Amtsscheune
06.05. 20 Uhr, „Frau Müller muss weg“

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151
02., 09., 23. u. 30.05. 9-11.30 Uhr, offenes Atelier, montags 
02., 09., 23. u. 30.05.   17.30-20.30 Uhr, großflächig am Montag,
03., 10., 24. u. 31.05. 9.30-11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, dienstags
03., 10., 24. u. 31.05. 15-16.30 Uhr, Malen und Modellieren, dienstags
03., 10., 24. u. 31.05. 16.30-18.00 Uhr, Kinderatelier, dienstags
04., 11., 18. u. 25.05. 9.30-12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, mittwochs
auf Nachfrage 9.30-12 Uhr, Mal etwas Neues wagen, 

mittwochs, 14-tägig, 
auf Nachfrage 16-18 Uhr, Comic-Gestaltung, für Jugendliche, 

donnerstags
13. u. 27.05. 10-13 Uhr, Portrait, freitags
20.05. 15-17 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-tägig
Sonderkurse:
28. 05. 10-17 Uhr  Lust auf Farbe, Samstag
29.05. 10-13 Uhr  Farbräume - Lebensräume, Sonntag, 

Veranstaltungsort: Bexhövede (weitere Infos 
können per Tel. erfragt werden)

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,   
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19:15-20:00 Uhr im
„Moortreff” in der Moortherme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von 20 Uhr bis 20.45 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr

Mühle
Führungen unter Tel. 04745/458 oder 04745/9433-5
www.windmuehle-bederkesa.de
Öffnungszeiten:  jeden Mittwoch 15-17 Uhr 
ab 6. Mai auch jeden Freitag 15-17 Uhr, frischer Butterkuchen im 
Mühlengarten bis 9. September

Sonntagsöfffnungen:  1., 8. und 29.5. jeweils von 14-17 Uhr

16.05. Pfingstmontag „Deutscher Mühlentag“ von 11-18 Uhr

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 
11.05.    11 Uhr, Führung kostenlos, Eintritt € 2,00/-,50 p/P
22.05.    10-18 Uhr, Internationaler Museumstag, Eintritt frei
22.05.    11 Uhr, Internationaler Museumstag, musikalischer 

Frühschoppen im Burggarten mit dem Triplepack-Swing-Trio!
25.05.    11 Uhr, Führung kostenlos, Eintritt € 2,00/-,50 p/P

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de
01.05. Bahnsteigfest Langen mit Geestlandtaler für 5,- €
01., 15., 29.05. Regelfahrtag ab Bahnhof  Bederkesa nach Bremerhaven

10:10 Uhr, 14:10 Uhr und 17:10 Uhr

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e.V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Dienstag – Donnerstag 14:00-17:00 Uhr, 
Freitag – Sonntag 13:00-17:00 Uhr

Führungen nach Absprache: Telefon 04745/1819 oder 04745/1023
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Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte Am See,
Heussstraße
Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 04745/5055, oder Chorsprecherin
Anja Hinck, 04745/7222, neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich
willkommen.

Niedersächsisches Internatsgymnasium
20. und 21.05. NIG Rock

Offenes Kultur- und Kunsthaus, Ambiente Amtsgarten e.V. 
Amtsstraße 8, geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufsoffenen 
Sonntag des Jahres
Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke Sens, Rolf-Jürgen Brüß und
die Kunstschule KUBE, Organisation und Planung von Vermietungen, 
Festen und Veranstaltungen: Ulf  Mügge 04745/7351

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582

Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung durch
den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund Helfried
Fritz, Am Begrabenholz 4,Terminabsprache unter Telefon 04745/7527
Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 
1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat in der AOK Bremen/Bremer-
haven von 13 –16 Uhr

Sankt Benedikt-Kirchengemeinde 
Kirche täglich von  8.00-18.00 Uhr geöffnet 
Jeden Dienstag      17.00 Uhr Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Jeden Samstag       18.30 Uhr Vorabendmesse
07.05. Kein Gemeindetreff im Haus Berghorn 
12.05. 18.15 Uhr Treffen des Lokales Leitungsteam von St. Benedikt 

im Haus Berghorn
14.05. 18.30 Uhr Vorabendmesse zum Hochfest Pfingsten 

„Festgottesdienst"
18.05.   15.00 Uhr Hl. Messe anschl. Seniorennachmittag 
26.05.   Fronleichnam Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

9.30 Uhr Festmesse in der Walter Kolb Halle in Bremerhaven
anschl. Prozession und Schlussandacht in der Herz Jesu Kirche.
Danach Mittagessen im Pfarrgarten

11.09.  Gemeindefahrt nach Bückeburg, Anmeldung siehe Liste in 
der Kirche oder unter 04745-928419

Schützenverein Bederkesa von 1834 e.V.
01.05.-30.09. immer dienstags KK Schießen,Schießstand, Holzurburg
05.05. Vatertagsparty mit Frühjahrsschießen, Schützenplatz

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen!
Boule jeden 2. Mittwoch im Frühling/Sommer/Herbst, je nach Wetterlage
und Absprache

02.05. 15.00 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg
11.05. 11.30 Uhr, Fahrt mit der „Mocambo" auf der Oste
13.05. 17.99 Uhr, Dämmerschoppen, Burgschänke
23.05. 15.00 Uhr, Gedächtnistraining, Gemeindehaus Mühlenweg

Anmeldungen bei:
Rita v. Geldern, Am Zechholz 3, Bad Bederkesa Tel. 04745-7051
Uschi Tollesen, An der Burg 2, Bad Bederkesa Tel. 04745-5064
Herbert Derlam, Im Müggenhörn 6, Bad Bederkesa Tel 04745-7332
Gisela Pinker, Gröpelinger Str. 99a, Bad Bederkesa Tel. 04745-6224
Heinrich Riedel, Im Mattenburger Feld 22 a, Bad Bederkesa Tel. 04745-6619
Annegret Hein, Gröpelinger Str. 1, Bad Bederkesa Tel. 04745-2033281

SPD Distrikt Bederkesa
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, im Schlemmer
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Trauercafé
Bergstr. 12a, Kontakt: Hanna Becker, Tel. 04745/781858
08.05. 14.30 Uhr bis 17 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstraße 10, 
Bürozeiten: montags 7.30-11.30 Uhr, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de

VDK Ortsverein Odisheim
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel.: 04721/666366 
Sprechzeiten in Bad Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge).
Jeden 2. Freitag im Monat von 9-11 Uhr. Um tel. Anmeldung wird gebeten.

Debstedt
23.-24.04. 10 Uhr, RegioMesse, Gewerbegebiet

Heimatmuseum Debstedt
Kirchenstr. 6, Tel. 04743-911352 Heimat-u. Museumsverein Debstedt e.V.,
dienstags, 14.00-17.00 Uhr Handarbeiten, Spinnen, Weben
dienstags, 19.30-21.30 Uhr, Volkstanzabend, auch für Neue
mittwochs, 19-21 Uhr, Singkring, Chorprobe Plattd. Lieder, Neue willkommen  
02.05.  16.00–19.00 Uhr, Puppenhaus-Freundeskreis für 

Miniaturgestaltung
03.05.  17.00–19.00 Uhr, Klöppelrunde, auch für Anfänger
14.05.  15.00–19.00 Uhr, Künstlertreff, Arbeitskreis für künstlerische 

Aktivitäten
17.05.  17.00–19.00 Uhr, Klöppelrunde, auch für Anfänger
28.05.  15.00–19.00 Uhr, Künstlertreff, Arbeitskreis für künstlerische 

Aktivitäten
31.05.  17.00–19.00 Uhr, Klöppelrunde, auch für Anfänger

Drangstedt
01.05 Gottesdienst zur Visitation mit Sup.Burkert, Kirchengemeinde
05.05. Waldgottesdienst in Elmlohe/ Christi Himmelfahrt, 

Kirchengemeinde
07.-08. 05.Vorschießen für das Schützenfest, Schützenverein
08.05. 09.30 Uhr Preisdoppelkopf und 

10.00 Uhr Preisskat, Sportheim, TSV
11.-13.05.Aktivitäten rund um den Maibaum, Dorfjugend
14.05. Aufstellen des Maibaumes, Dorfjugend
17.-18.05. Pokalschießen, Schützenverein
25.05. Tagesausflug oder Wanderung, Gemischter Chor
27.-29.05.HauptschützenfestSchützenverein
29.05. 09.30 Uhr Preisdoppelkopf und 10.00 Uhr Preisskat, 

Sportheim, TSV

Elmlohe
01.05. Fahrradtour der Sportvereine Elmlohe, Kührstedt, Ringstedt
01.05. 10 Uhr, Gottesdienst zur Visitation mit Sup. Burkert
04.05. 8 Uhr, Stutenleistungsprüfung, Reithalle Marschalk-Pecksen
05.05. 10 Uhr, Waldgottesdienst in Drangstedt
08.05. Eröffnung Tennis-Freiluftsaison, TSV
14.05. Pfingstbaumaufstellen der Dorfjugend
21.-22.05. Hauptschützenfest, Schützenverein
27.-28.05. Sportwochenende, TSV
29.05. Fahrradtour mit Fischessen, TSV

Flögeln
04.05. 18:00, Angeln der Vereine, Vereinsheim, ASV OG Flögeln
11.05. 14:00, Seniorenkreis, Pfarrscheune, Kirchengemeinde
14.05. 19:00, Maibaumaufstellen, Norder-/Süderende, Dorfjugend
22.05. 14:00, Backtag, Jan Christopher Hus, Kranichkring
28.05. 19:00, Grillabend, Schießsportanlage, Kameradschaft ehem. 

Sold.
29.05. 13:30, Sternwanderung, Ziel: Wanna, ARGE-4-Seen-Platte
31.05. 18:00, Pokalschießen, Schießsportanlage, Schützenverein

Hainmühlen
05.05.   10-18 Uhr, „Tag der offenen Mühle“ , Hainmühlen, 

Freunde der Wassermühle 
14.05. 19 Uhr, Maibaumaufstellen, Hainmühlen, 

Freunde der Wassermühle
16.05.  10-18 Uhr, „Tag der offenen Mühle“, Hainmühlen, 

Freunde der Wassermühle

Golfclub Gut Hainmühlen
Info: Tel. 04708/920036, www.golfhm.de, Gäste stets willkommen!
04.+10.05. 17-19 Uhr, After-Work-Schnupperkurs
08.05. 11 Uhr, Golferlebnistag
14.05. 13 Uhr, Lions Benefiz Golfturnier



Die Termine sind ein Auszug aus dem Angebot. Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. Um Fehler und Missverständnisse zu vermeiden,
können nur  schriftlich  zugesandte Veranstaltungstermine  veröffentlicht werden.

5/16   Geestland-Rundschau 35

22.+29.05. 14 – 16  Uhr, Schnuppergolf
28.05. 14 Uhr, Sommer-Anfänger Aktion 2

Holßel
01.05.  Beginn Wurfscheiben-Saison, Schützengelände, Schützenverein
01.05. 10 Uhr ab Dorfgemeinschaftshaus: Fahrradtour, TSV Holßel
06.05. 19 Uhr ab Dorfgemeinschaftshaus: Fahrradtour, TSV Holßel

Köhlen
08.05. 10.00 Uhr, Bilder-Rally (Treffpunkt Schießstand), 

RG 51 (Renngemeinschaft)
12.05. Tagesfahrt, Seniorentreff
14.05. 19.00 Uhr, Pfingstbaumaufstellen, Landjugend
15. u. 16. Hauptschützenfest, Schützenverein

Kührstedt
01.05. 10 Uhr, Fahrradtour Treffpunkt: Sportplatz Kührstedt

Sportplatz Elmlohe TSV - Kührstedt
14.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Ortschaft Kührstedt, 

Dorfjugend
14.05. 19 Uhr, Maibaum aufstellen, Bolzplatz, Dorfjugend Alfstedt
21.05. 13 Uhr, Kartenritt u. Kartenfahrt Hof Itjen/Mein, 

Reit- u. Fahrverein
25.-26.05. 18 Uhr, Pokalschießen für auswärtige Vereine. Schützenhalle 

Kührstedt, Schützenv. Kührstedt
28.05. 18 Uhr, Hauptschützenfest, Schützenhalle Kührstedt, 

Schützenv. Kührstedt
29.05. 10 Uhr, Hauptschützenfest mit Umzug, Schützenhalle 

Kührstedt, Schützenv. Kührstedt

Langen
01.05. Bahnsteigfest, Fahrt der Museumsbahn
15.05. 11-14 Uhr,  Jazz-Frühshoppen, Park Friedrichsruh,  

SPD Ortsvereins Geestland 

BEW Beratungsbüro im Rathaus 1 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro 
Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft  (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Nicht in den niedersächsischen Schulferien:

Dienstags 17:00-18:30 Uhr, Training für 6–18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20:45-22:00 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17:00-18:15 Uhr, Training für (angehende) Rettungs-

schwimmer, Kreisgy, 
Samstags 14:00-15:00 Uhr, Training für 6–14-Jährige u. Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat, 15 Uhr. in der Villa Mayer
(Langen), Leher Landstrasse 14. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5a, Telefon: 04743/ 9221-0
04.05.-01.06. 19:00 -21:30 Uhr, Nähen, kath. Gemeindehaus, 

Bad Bederkesa
04.05.-08.06. 17:00 – 19:15 Uhr, Android Smartphone & Tablet, 

VHS, Lindenhof-Zentrum
04.05.-08.06. 19:30-21:45 Uhr, GIMP – Die kostenlose Bildbearbei-

tung, VHS, Lindenhof-Zentrum
07.05. 13:00-16:15 Uhr, Bogenbau für Erwachsene, 

Grundschule am Hinschweg
10.05.-14.06. 09:00-11:15 Uhr, Windows für Anfänger/-innen 50+, 

Haus der Begegnung
11.05. 18:00-21:45 Uhr, „Der Spargel sprießt schon“ NEU, 

Oberschule Nordeschweg
11.05., 12.05.-09.06.  19:45-21:15 Uhr, Typo3, Haus der Begegnung
13.05.-17.06. 18:45-21:00 Uhr, Den Computer kennenlernen, 

Haus der Begegnung
18.05. 18:00-21:45 Uhr, Frühlingsküche, Oberschule 

Nordeschweg
18.05., 25.05., 01.06. 18:15-19:45 Uhr,
21.05., 28.05. und 04.06. 10:30-12:00 Uhr, Hooray for holidays – A1 NEU, 

Haus der Begegnung
20.05. 17:00-21:15 Uhr und 21.05. 10:00-17:00 Uhr, Kleine 

Reparaturen im Haushalt I, Haus der Begegnung

21.05. 10:00-16:30 Uhr, Selbstfürsorge im Kita-Alltag NEU, 
Haus der Begegnung

21.05. u. 22.05. 10:00-15:00 Uhr, Maskenspiel – Workshop, 
Haus der Begegnung

21.05. u. 22.05. 10:00-16:30 Uhr, Nähen macht glücklich – Neue Ideen 
für Walkstoffe, Haus der Begegnung

23.05. 19:00-21:15 Uhr, Außenstände kosten Ihr Geld – sonst 
wären Sie eine Bank, VHS, Lindenhof-Zentrum

24.05. 18:00-21:45 Uhr, Gewürze und mehr mit dem 
Thermomix NEU, Oberschule Nordeschweg

25.05. 19:00-21:15 Uhr, Unser Eigenheim – Traum oder 
Wahnsinn, VHS, Lindenhof-Zentrum

27.05.-17.06. 17:00-18:30 Uhr, Tastschreiben mit System – Prüfungs-
vorbereitungskurs, VHS, Lindenhof-Zentrum

27.05. u. 17.06. 17:00-20:15 Uhr, Nein sagen lernen NEU, 
Haus der Begegnung

28.05. 09:00-17:00 Uhr, Vogelhaus im Hundertwasser Stil, 
Oberschule Nordeschweg

28.05. 09:00-12:15 Uhr, DIN 5008 – Geschäftsbriefe gestalten, 
VHS, Lindenhof

Lintig
08.05. 10.30 Uhr Hauptschützenfest, Schützenhalle, Schützenverein
14.05. 19.00 Uhr, Maibaumaufstellen, Roes Gasthof, Dorfjugend
16.05. 11.00 Uhr, Mühlentag, Mühle, Mühlenverein

Ringstedt
01.05. Radwanderung „Maitour“, alle örtlichen Vereine
05.05.  Konkurrenzringreiten, RFV Ringstedt
06.05. 20 Uhr, Quartalsversammlung, Froschkönig Kameradschaft 

ehemal. Soldaten
08.05. 11 Uhr, Ringreiten, Reithalle, Reitvereine 
14.05. 19 Uhr, Maibaumaufstellen, Ringstedt/Osterkamp 

Maibaumclan
16.05. 10 Uhr, Ref. Konfirmationsjubiläum, Kirche
21.05.  14 Uhr, „Offene Tür“ für Kinder u. Jugendliche, Schützenhaus, 

Schützenverein
27.05.-29.05. Singwochenende mit H. Scholten, Jugendhaus & Kirche
28.05. 16 Uhr, Spargelessen, RFV Ringstedt
29.05. 11.30 Uhr, Treffen der Kulturen, Gemeinde Ringstedt

Sievern
02.05. 19 Uhr, Abendmahlsgottesd. zur Konfirmation, Kirche 

Debst., Kirchengemeinde
03.05. 10 Uhr, Konfirmation, Kirche Debst., Kirchengemeinde
08.-10.05. Fahrt nach Dresden, Alte Schule, DLRG + BfS
12.05. 16 Uhr, Vereinsmeisterschießen Jugend, Schützenhalle

Schützenverein
16.05.     14 -17 Uhr, Vereinsmeisterschießen, Schützenhalle

Schützenverein
21.05. 14 Uhr, Kirchwegreinigung, Schützenhalle, Verkehrsverein
22.05. 19 Uhr, Königschießen, Schützenhalle, Schützenverein
23.05. 14 Uhr, Königschießen Jugend Schützenhalle

Schützenverein 
30.05. 13 Uhr, Schützenfest (Könige abholen), ab Lange Str.

Schützenverein
30.05. 21 Uhr, Rock in den Mai, Heidehof, Landjugend Sievern

Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/in
für die

Geestland Rundschau
in Langen rund um den 

„Südstellenweg“
gesucht!

- Verteilung 1x im Monat -
Wenn Sie älter als 14 Jahre und zuverlässig sind, 

dann bieten wir Ihnen einen regelmäßigen Nebenverdienst.




